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Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag, 29. August 2026.
Anzeigenschluss ist Montag, 24. August, 10.00 Uhr.
anzeigen@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-0

Redaktionsschluss ist Montag, 24. August, 10.00 Uhr. 
presse@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-16

Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich samstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1997 von Günther Riesenbeck 

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0174
9 32 68 83

KAMINBAU HOFFMANN 
(Meisterbetrieb)

www.ofenalex.de

 Austausch · Aufbau
Reparatur · Wartung

0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 03
7 34 00

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Boden-, WDVS-Arbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

Erreicht Sie unsere  
Zeitung zuverlässig?
Sie erhalten unsere Zeitung nicht regelmäßig  
oder kennen jemanden in Ihrer Nachbarschaft,  
der sie nicht bekommt? Bitte informieren Sie uns!  
Ihre Rückmeldung ist uns wichtig, um die Verteilqualität zu optimieren.
Osning Medien GmbH · 05401/83737-0 · info@osning-medien.de

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
20. August 2026

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
27. August 2026

Die nächste Ausgabe der

erscheint am Freitag,  
28. August 2026

Besucherrekord im Freibad
Volles Programm bis zum Saisonfinale
Das Freibad Iburg verzeichnet 
einen Meilenstein: Bereits Ende 
Juli konnte das Bürgerbad mit 
einer Familie aus Lienen die 
30.000 Besucherin der laufen-
den Saison begrüßen. 
Bis zum Herbst bietet der För-
derverein ein vielfältiges Ver-
anstaltungsprogramm für 
Sportbegeisterte, Familien und 
Schnäppchenjäger. Hier finden 
Sie die anstehenden Termine im 
Überblick:

Open-Air-Yoga: Jeweils sams-
tags im August von 10.15 bis 
11.15 Uhr bietet Yogalehrerin 
Yvonne Niermann eine ehren-
amtliche Stunde „Unter den Lin-
den“ auf der großen Liegewiese 
an. Der Kurs ist gebührenfrei, 
Spenden sind willkommen.
Aqua-Fitness-Abendspecial: 
Am Mittwoch, 19. August, fin-
det von 19.30 bis 20.15 Uhr eine 
zusätzliche Einheit der belieb-
ten Wassergymnastik mit Björn 
Klausmeier statt.

Eine große Überraschung für Anastasia, ihre Mutter und ihre beiden Kinder, 
alle waren zum ersten Mal in Bad Iburg und werden nun öfter kommen. 

Fo
to

: P
et

ra
 W

ac
ke

r



Stadtgespräch Bad Iburg  |  3

vvvvvv

– mit Eurer 
Stimme am 
13.09.2026!

Politische Werbung | Sponsor: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Kreisverband Osnabrück-Land anlässlich der Kommunalwahlen/Landrät:innenwahl 2026 | Transparenzhinweis: 
gruene-os-landkreis.de/ttpa , V. i. S. d. P.: Anna Kebschull, c/o BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Klöcknerstraße 2, 49124 Georgsmarienhütte I Foto: Swaantje Hehmann

• einen regionalen  
Wachstumspakt initiieren

• Erreichbarkeit und Mobilität 
verbessern

• Gesundheitsversorgung 
stärken

• Sicherheit und Klimaschutz 
gewährleisten

• Bildung bedarfsgerecht 
fördern

• Finanzstrategien erarbeiten
• Zusammenhalt stärken

Füreinander erfolgreich

Auch weiterhin
Eure Landrätin

Ich werde...

38 Kommunen. 

1 Landkreis.

Serie zur  
Kommunalwahl
Am 13. September finden in Nie-
dersachsen die Kommunalwah-
len statt. Die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Landkreises 
wählen an diesem Tag nicht nur 
die neuen Mitglieder der Ge-
meinde- und Stadträte, sondern 
auch den neuen Kreistag sowie 
die Landrätin oder den Landrat. 
Mit dieser Ausgabe startet eine 
Serie zur Kommunalwahl 2026. 
Den Anfang machen Inter-

views mit den Landratskandi-
datinnen und Landratskandida-
ten. Bis zur Wahl und zur even-
tuellen Stichwahl folgen weitere 
Beiträge. Wer kandidiert für die 
Räte? Welche Ziele haben die 
Parteien? Und: Wer will Bürger-
meisterin oder Bürgermeister 
werden? Mehr in den unseren 
kommenden Ausgaben.  � o

Rettungsschwimmer-Info: Am 
Sonntag, 30. August, lädt die 
DLRG Altenberge ab 11 Uhr zu 
einem praktischen Schnup-
pertraining für Interessierte 
zwischen 14 und 99 Jahren 
ein. Mitzubringen ist lediglich 
Schwimmzeug.
3. Freibad-Flohmarkt: Zum Sai-
sonabschluss am Sonntag, 20. 
September, verwandelt sich 
das Gelände von 9 bis 17 Uhr in 

eine Flohmarktmeile mit rund 
200 Ständen. Stellplätze kosten 
12,50 Euro und können vorab 
online gebucht werden. Hin-
weis für Besucher: Für die An-
reise zum Flohmarkt wird gebe-
ten, den neuen Parkplatz „Auf 
der Leimbrede“ zu nutzen. 
Weitere Informationen und 
Standbuchungen unter www.
freibadiburg.de.� o

Sommer-Highlight 
Bunte K.u.H. Markt und Weinfest im Kneipp Erlebnispark
Vom 10. bis zum 12. Juli zog es 
tausende von Besuchern in den 
Kneipp Erlebnispark zu Kunst, 
Kultur und Kulinarik. Der be-
liebte Bunte K.u.H. Markte lockte 
mit rund 90 Kunsthandwerkern 
und Ausstellern ungewöhnli-
cher kunstvoller Produkte. Zu-
sätzlich präsentierte der Markt 
aber auch das Weinfest mit den 
Produkten der Winzer und kuli-
narischen Spezialitäten aus aller 
Welt. Seit 2023 arbeiten die Or-
ganisatoren des Kunsthandwer-
kermarktes Ilsabeth Wernke-
Schmiesing und Heiner Eich-
holz zusammen mit der Familie 
des Weinhofs Brinkmann. Die 
Kombination mit dem Weinfest 
macht den Markt Jahr für Jahr 

beliebter, nicht nur bei den Aus-
stellern und Winzern, sondern 
auch die Besucher und Besu-
cherinnen nehmen weite Wege 
in Kauf. Dafür gab es in diesem 
Jahr auch ein größeres Unter-
haltungsangebot mit viel Live-
Musik auf der zentralen Bühne. 
Jan Brinkmann: „Es herrschte 
eine Superstimmung und nach 
vier Jahren haben wir den Ein-
druck, dass es jedes Jahr bes-
ser wird.“ Das bestätigten auch 
die zahlreichen Aussteller aus 
ganz Deutschland, die eben-
falls die gute Atmosphäre bei 
strahlendem Wetter zu Füßen 
des Iburger Schlosses genossen. 
� spn o

Fo
to

 s
pn

 

Sommer-Higlight: Der Bunte K.u.H. Markt ist fest im städtischen Veran-
staltungskalender verankert. 
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0155
10 67 18 30

Piesberger Straße 60a  
49090 Osnabrück
dachtechnik.rosenthal 
@web.de

Weitere Informationen & Anfragen: 
Jetzt QR-Code scannen und deinen  
Beratungstermin per WhatsApp vereinbaren -  
schnell & unkompliziert!
Piesberger Straße 60a • 49090 Osnabrück
Telefon+49 155 10671830 • dachtechnik.rosenthal@web.de

DACHTECHNIK ROSENTHAL (UG)  – 

NEUJAHRSANGEBOT
 

nur  
49,99  

Euro

Dachrinnen-Reinigung  
inklusive  
Dachinspektion

 

Infoveranstaltung

25.09.2025, 19:00 Uhr
Online & im medicos, Weidenstraße 2-4, 49080 Osnabrück

Referenten: 
Prof. Dr. med. Steffen Höll, PD Dr. med. Olaf Rolf und Dr. med. Jürgen Apel,  
Chefärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung

Infoveranstaltung

25.09.2025, 19:00 Uhr
Online & im medicos, Weidenstraße 2-4, 49080 Osnabrück

Referenten: 
Prof. Dr. med. Steffen Höll, PD Dr. med. Olaf Rolf und Dr. med. Jürgen Apel,  
Chefärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung

Infoveranstaltung

25.09.2025, 19:00 Uhr
Online & im medicos, Weidenstraße 2-4, 49080 Osnabrück

Referenten: 
Prof. Dr. med. Steffen Höll, PD Dr. med. Olaf Rolf und Dr. med. Jürgen Apel,  
Chefärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung

Infoveranstaltung

25.09.2025, 19:00 Uhr
Online & im medicos, Weidenstraße 2-4, 49080 Osnabrück

Senden Sie Ihre Fragen vorab an:
gesundheit-im-gespraech@noz.de

Gesundheit im Gespräch

26.08.2026, 18:00 Uhr
Online & im NOZ Medienzentrum, Breiter Gang 10-16,
49074 Osnabrück, Eingang über Erich-Maria-Remarque-Ring,
Einlass ab 17:30 Uhr, Eintritt frei

Leisten-, Nabel- und
Bauchdeckenbrüche

Themen:

Risikofaktoren

Diagnostik und moderne schonende
operative Behandlung

Weitere Infos & Link zum
Livestream: www.noz.de/
gesundheit-im-gespraech

Referenten:

Dr. med. Petr Ziegler
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Minimal-Invasive Chirurgie

Erkan Cemtosun
Oberarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Minimal-Invasive Chirurgie

Referenten: 
Prof. Dr. med. Steffen Höll, PD Dr. med. Olaf Rolf und Dr. med. Jürgen Apel,  
Chefärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung

Gesundheit im Gespräch

26.08.2026, 18:00 Uhr
Online & im NOZ Medienzentrum, Breiter Gang 10-16,
49074 Osnabrück, Eingang über Erich-Maria-Remarque-Ring
Einlass ab 17:30 Uhr, Eintritt frei

Referenten:

Dr. med. Petr Ziegler
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und  
Minimal-Invasive Chirurgie

Erkan Cemtosun
Oberarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und  
Minimal-Invasive Chirurgie

Leisten-, Nabel- und  
Bauchdeckenbrüche

Themen:

 Risikofaktoren

 Diagnostik und moderne schonende
operative Behandlung

Senden Sie Ihre Fragen vorab an: 
gesundheit-im-gespraech@noz.de

Weitere Infos & Link zum 
Livestream: www.noz.de/
gesundheit-im-gespraech

GEBRAUCHTRAD-BÖRSE
AM 22. AUGUST VON 9–13 UHR

VON PRIVAT AN PRIVAT

Einfach am 21.08. ganztägig oder am 22.08. von 8–9 Uhr 
dein verkehrssicheres Fahrrad zu uns bringen. 

Vermittlungsservice (für 10% Erlös-Provision) nutzen 
(entfällt beim Kauf eines Neurades).

Nicht verkaufte Räder bis 14 Uhr wieder abholen 
(für nicht abgeholte Räder berechnen wir eine Standgebühr von 5€/Tag).

Bitte beachten: Der Kauf von Gebrauchträdern ist nur per Barzahlung möglich!

Hotline für die 
Gebrauchtrad-Börse:
05401-460406

LANDRATSKANDIDATEN IM INTERVIEW

Anna Kebschull, unabhängig
Geburtsjahr: 1973
Wohnort: Bad Rothenfelde
Familie: verheiratet,  
3 erwachsene Kinder
Leitsatz für politisches Han-
deln: Herausforderungen sind 
da, um besser zu werden –  
Demokratie ermöglicht uns un-
sere Freiheit und muss gepflegt 
und geschützt werden.

Warum haben Sie sich für 
eine erneute Kandidatur als 
Landrätin entschieden und 
was qualifiziert Sie für dieses 
Amt?
Ich kandidiere erneut, weil wir 
im Landkreis Osnabrück viele 
Zukunftsprojekte angesto-
ßen haben, die jetzt in der hei-
ßen Umsetzungsphase ste-

hen. Genau hier braucht es je-
manden, der die Fäden kennt 
und sich nicht erst einarbei-
ten muss. Gemeinsam ha-
ben wir Krisen bewältigt und 
gleichzeitig Zukunftsthemen 
wie Gesundheitsversorgung, 
Mobilität, Energiewende und  
Digitalisierung vorangebracht. 
Mein Politikverständnis ist klar: 
Ich frage nicht zuerst, wer Recht 
hat, sondern was unsere Region 
voranbringt. Und dafür treffe 

ich auch unbequeme Entschei-
dungen – diesen Weg will ich 
weitergehen.

Der Landkreis Osnabrück als 
Wirtschaftsstandort: Welche 
konkreten Entwicklungs-
möglichkeiten und Potenzia-
le sehen Sie für den Wirt-
schaftsraum Südkreis und 
wie wollen Sie diese fördern?
Der Südkreis hat einen starken, 
innovativen Mittelstand und 
hervorragende Gesundheits- 
und Tourismusstandorte. Mit 
dem neuen Raumordnungspro-
gramm haben wir die Basis für 
riesige Investitionen in erneu-
erbare Energien gelegt. Mein 
klares Ziel: Das daraus entste-
hende Wertschöpfungspoten-
tial von 4 Milliarden Euro in den 
nächsten 20 Jahren muss bei 
unseren Kommunen und Hand-
werksbetrieben ankommen – 
nicht bei externen Konzer-
nen. Wir müssen un-
sere Unternehmen 
bei Digitalisie-
rung und Trans-
formation aktiv 
entlasten, nicht 
nur begleiten.

Was wollen Sie 
tun, um 
Familien im 
Landkreis Osna-
brück gezielt zu 
unterstützen und 
die Lebensqualität vor Ort zu 
verbessern?
Familien spüren Politik im Klei-
nen: beim Schulweg, beim Kin-
derarzttermin, beim Bus zur 
Oma, im Verein. Deshalb treibe 
ich den Ausbau der MOIN+-
On-Demand-Busse voran, da-
mit auch Kinder auf dem Land 
selbstständig mobil sind. Mit 
der geplanten Medizinhoch-
schule sichere ich nicht nur 
Ärzte für die Region, sondern 
verkürze endlich die Wartezei-
ten bei Kinderärzten und Fach-
ärzten im ganzen Kreis. Moti-
vierende Bildungsangebote 
machen unsere Kinder stark. 

Zugleich fördern wir gesell-
schaftliche Teilhabe für alle Al-
tersgruppen – mit passgenauer 
Mobilität, sicheren Radwegen 
und engagiertem Ehrenamt. Fa-
milienfreundlich entsteht, wo 
Menschen gerne leben, arbei-
ten und Verantwortung fürein-
ander übernehmen.

Thema Mobilität: Mit 
welchen Schwerpunkten und 
Projekten wollen Sie den 
öffentlichen Nahverkehr 
sowie das Rad- und Straßen-
netz im Landkreis zukunftssi-
cher gestalten?
Mobilität ist die Voraussetzung 
für Teilhabe. Deshalb möchte 
ich im Sinne unseres 5. Nah-
verkehrsplans schnellere Bus-
verbindungen und flexible On-
Demand-Lösungen im Land-
kreis ausbauen. Parallel dazu 
setzen wir das bereits entwi-

ckelte 800-Kilometer-Rad-
wege -Hauptrouten-

netz Stück für Stück 
um. Mir ist wich-

tig, dass wir Bus, 
Fahrrad und 
Auto nicht ge-
g e n e i n a n d e r 
ausspielen, son-

dern ein be-
d a r f s g e r e chte s 

G e s a m t a n g e b o t 
schaffen, das für 
alle Generationen 
im ländlichen Raum 

verlässlich und bezahlbar ist.

Welche konkreten Maßnah-
men möchten Sie in Ihrer 
Amtszeit umsetzen, um 
Umwelt und Klima in der 
Region nachhaltig zu 
schützen?
Klimaschutz gelingt am besten, 
wenn wir ihn mit den Menschen 
vor Ort gestalten – und nicht 
über sie hinweg. Deshalb stehe 
ich für konkrete Projekte: den 
Ausbau erneuerbarer Energien, 
die Wiedervernässung unserer 
Moore und den Schutz von Ar-
ten und Gewässern. Besonders 
über das Moorprojekt mit dem 

Anna Kebschull

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 16. August
 Apothekennotdienst

Sanicare-Apotheke | Grüner Weg 1, Bad Laer 
Telefon  05424/801270

Sonntag, 23. August
 Apothekennotdienst

Kloster-Apotheke | Am Markt 20 | Georgsmarienhütte 
Telefon 05401/84480

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke
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AS Mulden  
GmbH & Co. KG  
Münsterstraße 88 
49186 Bad Iburg

Immer schnell  

zur Stelle!

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80
Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen



GEBRAUCHTRAD-BÖRSE
AM 22. AUGUST VON 9–13 UHR

VON PRIVAT AN PRIVAT

Einfach am 21.08. ganztägig oder am 22.08. von 8–9 Uhr 
dein verkehrssicheres Fahrrad zu uns bringen. 

Vermittlungsservice (für 10% Erlös-Provision) nutzen 
(entfällt beim Kauf eines Neurades).

Nicht verkaufte Räder bis 14 Uhr wieder abholen 
(für nicht abgeholte Räder berechnen wir eine Standgebühr von 5€/Tag).

Bitte beachten: Der Kauf von Gebrauchträdern ist nur per Barzahlung möglich!

Hotline für die 
Gebrauchtrad-Börse:
05401-460406

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch und Freitag von 10–16 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 10-18 Uhr

Industriestraße 11 ⋅ Tel 0541 99 91-192 
www.os-hho.de/kleidsam

Frühjahrs- und 
Sommerkleidung 
Je Kilo 6 €

50% 
reduziert

Saison- 
Räumung
50% auf Kleidung, 
Boutique, Schuhe 
und Handtaschen

10.08. bis 21.08.

Die Diplom-Chemieingeni-
eurin war 17 Jahre lang Un-
ternehmerin und ist seit 
2019 Landrätin im Land-
kreis Osnabrück. Sie war 
die erste Grüne überhaupt, 
die in ein solches Amt ge-
wählt wurde. Ihre Freizeit 
verbringt sie gern mit ihrer 
Familie. Außerdem geht sie 
jagen und wandern.

Mountainbike-Event im 
Teutoburger Wald
Die Teuto-Tour 2026 steht in den Startlöchern
Die landschaftlich reizvolle Ku-
lisse rund um Bad Iburg wird 
am Sonntag, 6. September wie-
der zum Treffpunkt für Rad-
sportbegeisterte aus der ge-
samten Region. Dann startet 
die  Teuto-Tour  2026, das lo-
kale Radsporterlebnis für am-
bitionierte Amateurradler. Das 
Mountainbike-Event richtet sich 
an alle Fahrer, die eine sport-
liche Herausforderung in der 
waldreichen Mittelgebirgsland-
schaft des Teutoburger Wal-
des suchen. Das anspruchsvolle 
Gelände verspricht mit zahlrei-
chen knackigen Anstiegen, ab-
wechslungsreichen Waldpassa-
gen und vielen Höhenmetern 

ein intensives Naturerlebnis. 
Für die Teilnehmer stehen zwei 
unterschiedliche Streckenlän-
gen zur Auswahl, sodass sowohl 
Freizeitfahrer als auch ambitio-
nierte Sportler auf ihre Kosten 
kommen. Die kürzere Runde er-
streckt sich über 25 Kilometer 
und bietet mit rund 400 Höhen-
metern eine ideale Gelegenheit 
für eine sportliche Familientour 
oder den Einstieg in den Moun-
tainbike Sport. Wer die größere 
Herausforderung sucht, wählt 
die anspruchsvolle Distanz von 
55 Kilometern, bei der rund 
1000 Höhenmeter im kupierten 
Gelände des Teutoburger Wal-
des zu bewältigen sind.

Landkreis Vechta bin ich dank-
bar und stolz – weil wir dort 
Landwirtschaft, Naturschutz 
und Kommunen vertrauensvoll 
und konstruktiv zusammenge-
bracht haben. Mein Ansatz ist, 
Klimaschutz, regionale Wert-
schöpfung und Lebensqualität 
so zu verbinden, dass alle Seiten 
am Ende einen Gewinn haben.

Sollten Sie Landrätin werden: 
Welche drei großen Ziele 
möchten Sie für den Land-
kreis Osnabrück unbedingt 
erreicht haben? 
1. Eine langfristig gesicherte Ge-
sundheitsversorgung auch im 
ländlichen Raum – mit der Me-
dizinhochschule als Meilenstein 
und einer deutlichen Verkür-
zung der Terminwartezeiten.
2. Einen zukunftssicheren Wirt-
schaftsraum, der die Chancen 
der Erneuerbaren Energien und 
Innovationspotenziale mit den 
Kommunen und der Stadt Osna-
brück erfolgreich genutzt hat.

3. Deutlich bessere Mobilität – 
mit einem ausgebauten Schnell-
busnetz, zuverlässigen On-De-
mand-Angeboten und einem 
Radwegenetz, das im Alltag ge-
nutzt werden kann.
Wenn wir diese Ziele erreichen 
und motivierende Bildungsan-
gebote etabliert haben, stär-
ken wir Lebensqualität, Arbeits-
plätze und Zukunftschancen für 
die Menschen im Osnabrücker 
Land. � are/soe o

Der offizielle Start- und Treff-
punkt der Veranstaltung be-
findet sich im Europapark Bad 
Iburg, während die Fahrer di-
rekt am Baumwipfelpfad an der 
Philipp-Sigismund-Allee auf die 
Strecken geschickt werden. Eine 
Anmeldung ist am Veranstal-
tungstag ab 9 Uhr vor Ort oder 

vorab online über die offizielle 
Internetseite des Veranstalters 
möglich. Das Startfenster für die 
Touren ist flexibel zwischen 10 
und 11 Uhr geöffnet. Die Start-
gebühr beträgt 10 Euro. Für d 
Pkws stehen die kostenpflichti-
gen Parkplätze direkt am Baum-
wipfelpfad zur Verfügung. 
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Was geben Sie Ihren Kunden mit auf den Weg?
Ob langjähriger Kunde oder neu bei uns, ob Privat- oder 
Firmenkunde – jeder ist herzlich willkommen. Unser ganzes 
Team ist für euch da.
Denn eines können wir euch versprechen: Bei der Allianz – 
und bei uns – seid ihr in den besten Händen.

Wie blicken Sie in die Zukunft?
Ehrlich? Mit Kribbeln im Bauch. Nicht weil wir Angst haben, 
sondern weil wir wissen, was jetzt alles möglich ist.
Unser Name steht seit über 70 Jahren für persönliche Be-
ratung und echtes Vertrauen. Daran ändert sich nichts. 
Was sich ändert: Wir können jetzt mehr. Bessere Produkte, 
modernere Wege, aber immer mit dem gleichen Anspruch: 
Da sein, wenn‘s drauf ankommt.
Unsere Kunden wollen beides: digitale Einfachheit und 
einen echten Menschen am anderen Ende. Genau das sind 
wir. Und genau das bleiben wir.
Wir freuen uns auf alles, was kommt – auf bekannte 
 Gesichter und auf neue.

Bevor wir über den Wechsel sprechen –  
stellen Sie uns doch kurz Ihr Team vor.
Versicherung liegt bei uns buchstäblich im Blut. Vor 70 
Jahren hat mein Großvater Franz Elixmann die Versiche-
rungsvertretung Elixmann gegründet. Mein Vater Thomas 
Elixmann hat sie über Jahrzehnte hinweg mit Herzblut und 
Leidenschaft weitergeführt und zu einer festen Größe in der 
Region gemacht. 
Seit einigen Jahren leiten mein Mann Vladik Elixmann 
und ich die Agentur gemeinsam in dritter Generation. Wir 
ergänzen uns fachlich und persönlich ideal und haben die 
Agentur weiter ausgebaut und in die digitale Welt geführt. 
Zuletzt gehörten wir zu einer der erfolgreichsten DEVK-Ver-
tretungen in der Region.
Mit unserem Wechsel zur Allianz starten wir nun in ein 
neues Kapitel.

Wer gehört noch zu Ihrem Team und was 
zeichnet es aus? 
Mein Vater ist nach wie vor aktiv dabei und seit dem 
Wechsel sogar mit neuer Energie, voll motiviert und absolut 
begeistert von dem, was uns jetzt zur Verfügung steht. Und 
mit Luisa Freckmann und Regina Stübe haben wir zwei 
großartige Beraterinnen im Team, die mit ihrer Kompetenz, 
ihrem Engagement und ihrer herzlichen Art jeden Tag 
dafür sorgen, dass sich unsere Kunden bestens aufgehoben 
fühlen.
Was uns als Team besonders auszeichnet: Wir haben klare 
Spezialisierungen, denn die Versicherungswelt ist heute zu 
komplex, als dass eine Person in allen Bereichen Experte 
sein könnte. Durch unsere Aufteilung stellen wir sicher, dass 
jeder Kunde – egal mit welchem Anliegen – kompetent und 
fundiert beraten und betreut wird.
Übrigens: Unser Team deckt alle Altersklassen ab und wir 
sind sowohl digital als auch analog aufgestellt. Das be-
deutet: Wer gerne per App, E-Mail/WhatsApp oder Video-
beratung arbeitet, ist bei uns genauso gut aufgehoben 
wie jemand, der lieber persönlich vorbeikommt oder zum 
Telefonhörer greift. 

70 Jahre – das ist beeindruckend.  
Und trotzdem haben Sie sich entschieden,  
etwas Neues zu wagen?
Ja, und das war eine sehr bewusste Entscheidung. Es 
kursieren verschiedene Gerüchte, deshalb möchten wir das 
klarstellen: Der Wechsel war unser Wunsch. Wir haben uns 
aus eigener Überzeugung für diesen Schritt entschieden – 
als Team und als Familie.
Wir sind gegangen, weil wir überzeugt sind, dass wir 
unseren Kunden bei der Allianz mehr Möglichkeiten bieten 
können. Der Abschied verlief respektvoll und im Guten. Wir 
schließen ein gutes Kapitel ab, um ein noch besseres aufzu-
schlagen.

Warum die Allianz?
Unser Ziel: unseren Kunden möglichst viele Lösungen aus 
einer Hand anzubieten. Die Allianz deckt nahezu alle Ver-
sicherungsbereiche ab – eine Möglichkeit, die uns vorher 
nicht zur Verfügung stand.
Ob Privatkunde, Unternehmen oder Familie – die Allianz 
liefert Lösungen, die den Unterschied machen.

Ist die Allianz nicht teuer?
Dieses Gerücht hält sich hartnäckig – die Realität sieht 
anders aus. Während die gesamte Branche Prämien erhöht 
hat, steht die Allianz im direkten Vergleich hervorragend 
da: wettbewerbsfähige Beiträge, überlegene Finanzstärke 
und ein mehrfach ausgezeichnetes Preis-Leistungs-Verhält-
nis. 

Sie sind seit dem 1. Juli bei der Allianz.  
Viele bisherige Kunden fragen sich:  
Wann melden Sie sich endlich?
Das würden wir gerne – dürfen wir aber nicht. Schon vor 
unserem Wechsel waren uns die Hände gebunden: In der 
Versicherungsbranche – wie auch in vielen anderen Bran-
chen – ist es üblich, dass Vertreter ihre Kunden nicht vorab 
über einen bevorstehenden Wechsel informieren dürfen. 
Deshalb kam unser Schritt zur Allianz für viele überra-
schend.
Und auch jetzt greift ein nachvertragliches Wettbewerbs-
verbot. Wir dürfen frühere Kunden nicht aktiv kontaktieren. 
So gerne wir es würden – wir dürfen den ersten Schritt ein-
fach nicht machen.
Aber: Umgekehrt gilt das nicht! Jeder Kunde darf sich jeder-
zeit bei uns melden. Und genau das ist auch schon passiert.

Das heißt, Kunden kommen bereits zu Ihnen?
Ja, und die Resonanz ist überwältigend. Viele Kunden ha-
ben sich selbst informiert und sind aktiv auf uns zugekom-
men. Einige haben ihre kompletten Ordner vorbeigebracht 
und gesagt: „Macht aus grün bitte blau!“ – klarer kann man 
es kaum ausdrücken. Wir sind unglaublich dankbar für 
dieses Vertrauen.

Was ist mit Kunden,  
deren Verträge noch laufen?
Dafür gibt es eine Lösung: Durch den Allianz SofortSchutz 
können Kunden bereits jetzt bei der Allianz versichert sein 
und gleichzeitig weiterhin von uns betreut werden. Dadurch 
können wir unsere Kunden bereits heute wieder persönlich 
betreuen und begleiten – ohne Lücke und ohne Warte-
zeit. Wie das im Detail funktioniert, erklären wir gerne im 
persönlichen Gespräch.

Elixmann & Team

Das Beste für sich
und sein Tier tun.
Sie suchen eine Tierkranken- oder Tierhalterhaftpflicht-
Versicherung? Ich berate Sie gerne!

vertretung.allianz.de/stefanie.koenig

Stefanie König
Allianz Generalvertretung
Haskamp 22
49170 Hagen a.T.W.

05 40.18 05 93 38
01 73.9 63 20 44

Stefanie.Koenig@allianz.de

Zeit für das nächste große Kapitel.
Jasmin Elixmann über den Wechsel zur Allianz und warum sie  
und ihr Team überzeugt sind, die richtige Entscheidung getroffen zu haben

Das Beste für sich
und sein Tier tun.
Sie suchen eine Tierkranken- oder Tierhalterhaftpflicht-
Versicherung? Ich berate Sie gerne!

vertretung.allianz.de/stefanie.koenig

Stefanie König
Allianz Generalvertretung
Haskamp 22
49170 Hagen a.T.W.

05 40.18 05 93 38
01 73.9 63 20 44

Stefanie.Koenig@allianz.de

Allianz Versicherung  

Jasmin Elixmann  
& Team
Alte Straße 15 
49170 Hagen a.T.W.
Telefon 05401 168770
Mobil 0157 54320915
           allianz.elixmann
vertretung.allianz.de/agentur.elixmann

- Anzeige - 
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Gemeinsam für starken  
Tourismus
Gästekarte der Kurorte und Heilbäder weiter ausgebaut
Mit einer erweiterten Gäste-
karte für Bad Essen, Bad Iburg, 
Bad Laer und Bad Rothenfelde 
baut die Tourismusgesellschaft 
Osnabrücker Land (TOL) das 
touristische Angebot in der 
Region weiter aus. Neue Part-

ner, zusätzliche Angebote, ein 
handliches Gästekartenheft so-
wie eine digitale Variante bie-
ten Übernachtungsgästen mit 
Kurbeitrag noch mehr Möglich-
keiten, Stadt und Landkreis Os-
nabrück zu entdecken. Gleich-

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Gutscheinübergabe zur letzten Ausgabe:

Förderverein Freibad Bad Iburg e.V.
Bad Iburg

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

O
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Hingeschaut
Genau
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Bitte schicken Sie diesen Abschnitt  
bis Donnerstag, 20. August 2026, an

Hirsch-Apotheke 
Schloßstraße 16 · 49186 Bad Iburg

Glückwunsch zum Gewinn: Bademeisterin Melissa Burmeister 
(links) überreicht Frau Theresa K. mit Sohn Mattes (rechts) einen 
Gutschein in Höhe von 50 Euro.

Wählergemeinschaft Fokus 
Bad Iburg stellt Weichen für 
die Kommunalwahl 
Kandidaten und Ziele stehen fest
Die Wählergemeinschaft „Fo-
kus Bad Iburg“ (FoBI) hat offizi-
ell ihre Teilnahme an der kom-
menden Kommunalwahl am 
13. September beschlossen. Bei 
einer Versammlung am 7. Juli 
in den Räumlichkeiten des Ho-
tel Gasthofs zum Freden nomi-
nierten die Mitglieder das per-
sonelle Tableau für den Stadt-
rat. Auf der Liste stehen Andreas 
Heuer, Alexandra Brilka, Jür-
gen Lengwenat, Philipp Maller, 
Christian Grimm, Beate Jungjo-
hann und Ralf Dietrich. Die Mi-
schung der Kandidaten soll da-
bei sowohl Kontinuität als auch 
neuen Schwung garantieren: 
Neben erfahrenen Kommunal-
politikern treten engagierte 
Neueinsteiger an. Die Wähler-
gemeinschaft setzt auf unter-
schiedliche Generationen und 
ein breites Spektrum an beruf-
lichen Erfahrungen, um eine 
bürgernahe und zukunftsorien-
tierte Politik anzubieten. 
Inhaltlich hat sich die unabhän-
gige Wählergemeinschaft ein 
detailliertes Programm auf die 
Fahnen geschrieben. Neben 
klassischen Querschnittsthe-
men wie transparenter Bürger-
beteiligung, der Förderung des 
Ehrenamts und einem verant-
wortungsvollen Umgang mit 
Steuergeldern stehen konkrete 
Infrastrukturprojekte im Fokus. 
FoBI befürwortet den geplan-
ten Bau des Grundschul-Cam-

pus, den Neubau des Feuer-
wehrhauses für die Ortsfeuer-
wehr Glane sowie die Errichtung 
eines neuen städtischen Bauho-
fes. Darüber hinaus setzt die In-
itiative die Förderung des Tou-
rismus in Bad Iburg. Neben dem 
Erhalt und der Förderung des 
örtlichen Freibades soll das Frei-
zeitgelände rund um den Baum-
wipfelpfad weiterentwickelt 
werden, um die touristische At-
traktivität Bad Iburgs nachhal-
tig zu steigern.  Für die Umset-
zung dieser Vorhaben setzt Fo-
kus Bad Iburg auf Kontinuität 
und eine verlässliche Partner-
schaft im Rathaus. Die Wähler-
gemeinschaft kündigte an, bei 
der parallel stattfindenden Bür-
germeisterwahl den parteilosen 
Amtsinhaber Daniel Große-Al-
bers aktiv zu unterstützen. Pres-
sesprecher Philipp Maller fasst 
die Ausrichtung der Wähler-
gemeinschaft zusammen: „Un-
sere Kandidatenliste vereint be-
währte Erfahrung mit frischen 
Impulsen mitten aus unserer 
Bürgerschaft. Wir wollen Bad 
Iburg sachorientiert, transpa-
rent und ohne parteipolitisches 
Geplänkel voranbringen. Dafür 
setzen wir auf eine kooperative 
und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit im Rat und unter-
stützen aus voller Überzeugung 
den parteilosen Bürgermeister 
Daniel Große-Albers bei seiner 
Wiederwahl im September.“ �  o
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Die Kandidaten der FoBi für die Kommunalwahl (von links): Heiner Eich-
holz (tritt nicht zur Wahl an), Christian Grimm, Ralf Dietrich, Andreas 
Heuer, Beate Jungjohann, Jürgen Lengwenat, Alexandra Brilka, Philipp 
Maller.
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Osterheide 7

Stadt und Land

Draußen aufleben.
Nah dran. Ganz weg.
Durchatmen im Naturpark TERRA.vita.
2.800 km Radwege und 1.000 km Wanderwege  
voller Entdeckungen.
Erholung und Entspannung in vier Kurorten.
Kultur, Genuss und Shopping in der 
Friedensstadt Osnabrück.

Alles in einer Karte - die besten Ausflugs-Tipps 
für das Osnabrücker Land.
Hier die AUSFLUGSKARTE online bestellen:
www.osnabruecker-land.de

Tourismusgesellschaft Osnabrücker Land mbH

zeitig stärkt das Projekt die tou-
ristische Zusammenarbeit und 
die regionale Wertschöpfung.
Über eine Million Gäste über-
nachten laut amtlicher Statistik 
jedes Jahr in den Kur- und Heil-
bädern des Osnabrücker Lan-
des. Dieses Potenzial möchte 
die Tourismusgesellschaft Os-
nabrücker Land (TOL) gemein-
sam mit zahlreichen Partnern 
noch besser nutzen. „Mit der 
erweiterten Gästekarte mit at-
traktiven Angeboten schaffen 
wir zusätzliche Anreize, die Re-
gion intensiver zu entdecken. 
Wer länger bleibt und mehr er-
lebt, stärkt gleichzeitig den Ein-
zelhandel, die Gastronomie und 
die Freizeiteinrichtungen vor 
Ort. Davon profitieren Gäste 
ebenso wie die regionale Wirt-

schaft“, sagt TOL-Geschäftsfüh-
rerin Petra Rosenbach.
Die Gästekarte erhalten Über-
nachtungsgäste, die den Kur-
beitrag in Bad Essen, Bad Iburg, 
Bad Laer oder Bad Rothenfelde 
entrichten. Sie ermöglicht un-
ter anderem den Besuch von 
Konzerten, Teilnahme an Wan-
derungen, Radtouren oder Ge-
sundheitsvorträgen, die kos-
tenfreie Nutzung ausgewählter 
Buslinien zwischen den Kuror-
ten sowie vergünstigte Eintritte 
und kleine Genuss- und Erleb-
nismomente bei zahlreichen 
Partnern. Die diesjährigen Neu-
erungen beschreibt Carsten 
Finke, Projektleiter und zustän-
dig für die Kurorte und Heilbä-
der: „Das Gästekartenheft mit 
allen Vorteilen im Überblick er-

scheint jetzt in einem neuen, 
handlichen Format und ist zu-
sätzlich als Online-Flyer verfüg-
bar. Besonders freuen wir uns, 
dass wir das vielfältige Angebot 
aus den Bäderorten mit zahl-
reichen Partnern aus Stadt und 
Landkreis Osnabrück erweitern 
konnten – darunter das Nette-
bad mit der Loma-Sauna, das 
Planetarium im Museum am 
Schölerberg, das Cinema Art-
house und das Filmtheater Ha-
setor oder auch das Automu-
seum Melle. Damit möchten wir 
Kurzurlauber und Reha-Gäste 
ermutigen, neben den Kuror-
ten auch Osnabrück und das 
ganze Osnabrücker Land zu ent-

decken.“ Für Gäste aus den Nie-
derlanden ist das digitale Gäste-
kartenheft in niederländischer 
Sprache verfügbar.
„Unser herzlicher Dank gilt allen 
Partnern, die dieses Projekt mit 
ihrem jeweiligen Angebot un-
terstützt haben. Die große Be-
reitschaft zur Zusammenarbeit 
zeigt, wie stark das touristische 
Netzwerk in Stadt und Land-
kreis Osnabrück ist. Gemeinsam 
machen wir unsere Region für 
Gäste noch attraktiver und stär-
ken damit den Tourismus und 
die regionale Wirtschaft“, be-
tont TOL-Geschäftsführerin Ro-
senbach. � o
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Die neue Gästekarte macht die Region für Übernachtungsgäste der Kur-
orte und Heilbäder wie Bad Iburg noch attraktiver.
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R a t g e b e r  P f l e g e  ·  B a d  I b u r g

Wenn es zu Hause nicht mehr allein geht

So erreichen Sie uns - kostenlos

0 5 4 0 1  /  1 6  8 9  5 7 0

Kostenlose Beratung, auch zum Anspruch 
auf Kassenleistungen.

Klöcknerstr. 2 ·  49124
Georgsmarienhütte

pflegeteam-weitsicht.de

Die Mutter, der Vater soll so lange wie möglich zu Hause bleiben – doch

Alltag, Haushalt und Behördenpost wachsen über den Kopf. Viele

Familien im Südkreis kennen das.

Wenige wissen: Schon ab Pflegegrad 2 stehen jeder Familie monatlich

mehrere Budgets für Hauswirtschaft und Betreuung zu. Ungenutzt

verfällt dieses Geld.

Pflegeteam Weitsicht übernimmt Pflege, Haushalt und Papierkram aus

einer Hand – mit festen Bezugspersonen und, anders als viele

ausgelastete Dienste, mit freien Plätzen und Aufnahme in 24

Stunden.

D a m i t  M e n s c h e n  z u  H a u s e  
a l t  w e r d e n  d ü r f e n .

Wir brauchen im Osnabrücker 
Land schnelle Genehmigungs-
verfahren und -entscheidun-
gen! Stillstand durch Warte-
zeit bedeutet wirtschaftlichen 
Rückschritt. Nötig dafür ist auch 
Flächenmanagement, Förder-
management, Fachkräftean-
werbung und -weiterbildung 
aus einer Hand.  Ich werde kri-
tisch hinterfragen, wo der 
Landkreis zusätzliche 
bürokratische Hür-
den aufgebaut 
hat, die abge-
baut gehören. 
Wir brauchen 
eine  bessere 
I n f r a s t r u k -
tur  und set-
zen uns für den 
Ausbau der Bun-
d e s au to b ahn e n 
und die Profilierung 
der Häfen ein. Und 
Landwirtschaft ist 
auch Wirtschaft. Sie 
dient der Erhaltung solider Ar-
beitsplätze, unserer einzigarti-
gen Kulturlandschaft und des 
gemeindlichen und dörflichen 
Lebens. Ohne Wirtschaft kann 
man keine gute Sozialpolitik 
und keine gute Bildungspolitik 
machen.

Was wollen Sie tun, um 
Familien im Landkreis 
Osnabrück gezielt zu 
unterstützen und die 
Lebensqualität vor Ort zu 
verbessern?
Wer im Landkreis Osnabrück 
lebt, fühlt, dass er hier zuhause 
ist. Dieses Zuhause-Gefühl 
möchte ich für alle Generatio-

nen erhalten. Dazu gehört 
auch im ländlichen 

Raum ein gutes An-
gebot an wohn-

ortnaher Ver-
sorgung zum 
Beispiel mit 
Ärzten, Apo-
theken, Ein-
k a u f s m ö g -

l i c h k e i t e n , 
Freizeit- und 

Sportstättenange-
boten. Und die Zu-
kunft fängt bei der 
Bildung an. Die Schu-
len in Trägerschaft 

des Landkreises sind die Bau-
steine für gute Bildung und die 
Fachkräfte von Morgen. Berufs-
orientierung muss stärker in 
den Fokus: Ein Meister ist ge-
nauso viel wert wie ein Master. 
Das bürgerschaftliche Engage-
ment ist der Kitt unserer Ge-
sellschaft. Ohne das Ehrenamt 
wäre unser Osnabrücker Land 

Thomas Spieker, CDU
Geburtsjahr/-ort: 1969 in München
Wohnort: Georgsmarienhütte
Familie: verheiratet,  
4 Kinder, 1 Enkel
Leitsatz für politisches Handeln:  
Klare Kante. Klarer Kurs.

LANDRATSKANDIDATEN IM INTERVIEW

Warum haben Sie sich für 
eine Kandidatur als Landrat 
entschieden und was 
qualifiziert Sie für dieses 
Amt?
Das Osnabrücker Land kann 
mehr. Ich bringe Durchset-
zungskraft, Teamfähigkeit und 
Verwaltungserfahrung mit. 

Der Landkreis Osnabrück als 
Wirtschaftsstandort: Welche 
konkreten Entwicklungs-
möglichkeiten und Potenzia-
le sehen Sie für den Wirt-
schaftsraum Südkreis und 
wie wollen Sie diese fördern?

Thomas Spieker

Sommer, Rosenduft und  
Gitarrenklänge 
Der Freundeskreis Osnabrück/
Münster der Deutschen Rosen-
gesellschaft lädt am Freitag, 21. 
August, zu einer Veranstaltung 
unter freiem Himmel ein: Ab 
15 Uhr verwandelt sich der Ro-
sengarten Freudenthal in eine 
idyllische Konzert- und Pick-
nick-Kulisse. Für die musikali-
sche Begleitung sorgt das Trio 
„DE DRIE“. Die Veranstaltungs-

fläche befindet sich in Bad Iburg 
direkt vor der „Försterei“, un-
terhalb des Baumwipfelpfads. 
Das Event ist als Selbstversor-
ger-Picknick konzipiert. Alle 
Gäste werden gebeten, ihre ei-
gene Verpflegung sowie das 
passende Geschirr, Besteck und 
Tassen selbst mitzubringen. Der 
Eintritt ist frei. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.  � o
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KASINOPARKFEST
21. - 23. August 2026

Scan mich!
www.stadtmarketing-gmhuette.de
Scan mich!

• mit Live-Musik von 
Captain Dance & MIND2MODE

• Seiltanz-Show „The Boxer“ 
• Kinderprogramm
• Hüpfburgen
• Luftballonkünstler
• Wasser-baustelle
• Riesenmurmelbahn
• Boccia-Turnier 
• uvm.

Münsterstraße 40 | Bad Iburg | Tel. 05403/3629538 
theredlion40@yahoo.de | www.the-red-lion.de

    TheRedLionBadIburg |     theredlion_bad_iburg

Öffnungszeiten: Mo., Do.–Fr. 17–24 Uhr, Sa. 17–2 Uhr,  
So. 17–22 Uhr, Di.+Mi. Ruhetag

Weihnachtsfeiern & Festlichkeiten –  
feiern Sie in gemütlicher Atmosphäre!

English Pub

Ihre Feier – unser Service, Ihr Genuss.

 Separate Räumlichkeiten für 
verschiedene Feier-Größen:
•  Wintergarten bis zu 30 

Personen
•  Saal bis zu 50 Personen
•  Ab 70 Personen ist der 

ganze Pub mietbar ohne 
Extra-Kosten.

•  Jede Räumlichkeit gehört 
den Tag Euch, gemeinsam 
besprechen wir gerne 
Eure Feier.

Professionelle Beratung –  
gemeinsam gehen wir eure Feier 
durch und planen jeden Schritt.  
Sprecht uns gerne an! Jede Anfrage 
und Beratung ist immer kostenlos.

•  Lockere English- 
Pub-Atmosphäre mit  
Open End

•  Verschiedene Buffet- 
Angebote von einem  
gelernten Küchenteam

•  Perfekt für Geburtstage 
oder Weihnachtsfeiern

•  Karaoke-System für eine 
besondere Party – oder 
DJ / Live-Band.

•  Mikrofon für Ansprachen 
mit Soundanlage,  
Fernseher für evtl.  
Bildershow

Der Georgsmarienhütter 
Thomas Spieker ist derzeit 
Ministerialrat im Niedersäch-
sischen Ministerium für Sozi-
ales, Arbeit, Gesundheit und 
Gleichstellung. In seiner Frei-
zeit ist er als ehrenamtlicher 
Kommunalpolitiker tätig. Zu 
seinen Hobbys zählt er Sport, 
Malen und Kunst.

um vieles ärmer. Ich will diejeni-
gen stärken, die ihre Freizeit für 
die Gemeinschaft geben.
Wir brauchen auch mehr Ange-
bote, die eine langfristige häus-
liche Pflege ermöglichen. Mög-
lichst lange in seinen eigenen 
vier Wänden leben zu können, 
ist für viele ältere Menschen ein 
großer Wunsch.

Thema Mobilität: Mit 
welchen Schwerpunkten und 
Projekten wollen Sie den 
öffentlichen Nahverkehr 
sowie das Rad- und Straßen-
netz im Landkreis zukunftssi-
cher gestalten?
Im Flächenlandkreis geht es 
nicht ohne Auto. Dafür muss 
das Straßennetz instandgehal-
ten werden. Und darüber hi-
naus will ich einen einzigen, 
funktionierenden Mobilitäts-
plan für den Bus- und Bahnver-
kehr, der sich am echten alltägli-
chen Bedarf von Schülern, Azu-
bis, Arbeitnehmern, Patienten 
und Pendlern orientiert – ideo-
logiefrei! 

Welche konkreten Maßnah-
men möchten Sie in Ihrer 
Amtszeit umsetzen, um 
Umwelt und Klima in der 
Region nachhaltig zu 
schützen?
Ich setze auf Anreize und techni-
sche Innovationen statt auf Ver-
bote, um die ökologische Viel-
falt nachhaltig zu sichern. Bei 
der Ausweisung von Vorrang-
gebieten (z. B. für Windenergie 
oder Logistik) muss auf den Ein-
klang mit dem Schutz unserer 
Landschaftsbilder und der Le-
bensqualität der Bürger geach-
tet werden. Ich begreife auch 
die Landwirtschaft als Partner 
des Naturschutzes und setze 
auf Kooperation statt auf büro-
kratische Konfrontation. Die Be-
wahrung von Wasserressourcen 
und die Förderung der Biodiver-
sität im Landkreis haben Vor-
rang, damit das Osnabrücker 
Land auch für kommende Ge-
nerationen lebenswert bleibt. 
Bei der Flächennutzung müssen 
wir auf einen ausgewogenen 
Mix aus ökologischen Erforder-
nissen und notwendigem Raum 

für Wohnen und Gewerbe ach-
ten, um den ländlichen Raum vi-
tal zu halten.

Sollten Sie Landrat werden: 
Welche drei großen Ziele 
möchten Sie für den Land-
kreis Osnabrück unbedingt 
erreicht haben? 
Ich kämpfe für eine gute medi-
zinische Versorgung der Men-
schen. Das beginnt für mich 
beim Hausarzt und Facharzt 
und endet im Krankenhaus. Für 
den Erhalt der Krankenhäuser 
im Landkreis, die wir überhaupt 
noch haben, werde ich genauso 
streiten wie für eine dauerhafte 
und nachhaltige Besetzung von 
Notarzt- und Rettungswagen-
Standorten  im Landkreis Osna-
brück. 
Sicherheit und Ordnung ist eine 
Frage der Lebensqualität. Der 
Landkreis Osnabrück ist grund-
sätzlich ein sicherer Ort. Das 
muss so bleiben und dafür müs-
sen auch unsere Ordnungsäm-
ter vor Ort und unsere Einsatz-
kräfte gestärkt werden.
Um erfolgreich zu sein, brau-
chen wir schlanke Verwaltungs-
strukturen. Wir können es uns 
nicht erlauben, immer mehr 
Stellen im öffentlichen Dienst 
aufzubauen, sondern brauchen 
auch mehr Personal in den Be-
trieben, wo jede Arbeitsstunde 
für Wertschöpfung steht. Klar 
ist, dass gesetzliche Pflichtauf-
gaben erfüllt werden müssen 
und es dafür ausreichendes Per-
sonal braucht. Stellenzuwachse 
wie in den letzten sieben Jah-
ren in der Landkreisverwaltung, 
wo alle 12 Tage eine neue Plan-
stelle hinzugekommen ist, müs-
sen aber der Vergangenheit an-
gehören. � are/soe o

Parkbank abgebaut  
am Mühlentorzentrum 
Im Mühlentorzentrum wurde 
eine weitere Parkbank am Kohl-
bach demontiert. Wie die tech-
nische Verwaltung des Zent-
rums mitteilt, ist dieser Schritt 
auf wiederkehrende Verunreini-
gungen und Vandalismus durch 
verschiedene Personengrup-
pen zurückzuführen. Bereits in 
den vergangenen Jahren muss-
ten im Mühlentorzentrum mut-

willig beschädigte Kinderspiel-
geräte sowie eine andere Bank 
entfernt werden. Die Eigentü-
merfamilie Feldhaus bedau-
ert die Maßnahme. Die Sitzge-
legenheiten entlang des Kohl-
bachs waren als Ruhebereich 
für die Öffentlichkeit konzipiert, 
insbesondere für Familien mit 
Kleinkindern und ältere Mit-
menschen.   � o

AKTUELLE AUSGABE  
JETZT AUCH ONLINE LESEN! WWW.OSNING-MEDIEN.DE
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Neue BEG-Förderbedingungen –  
seit 21. Juli 2026

Die Bundesförderung für effiziente Gebäude wurde zum 21. Juli 2026 
angepasst. Was das für Ihr Vorhaben bedeutet, erläutere ich Ihnen 
persönlich am Stand. 

Enerharve: Energieberatung für Wohn- und Nichtwohngebäude,
Sanierungsfahrpläne (iSFP), Energieausweise, Heizlastberechnungen, 
Energie- und Heizungssysteme, Energieaudit nach DIN EN 16247,
Fördermittel.

Guido Temme · Dipl.-Ing. · Energieberater · Tegelerweg 10 · 49186 Bad Iburg 
05403/726381 · guido.temme@enerharve.de · www.enerharve.de

Glaner Markt  ·  21.–23. August 2026

DEIN TEAM FÜR SANITÄR –  
HEIZUNG & SOLAR!

Christian Pohlmann | Am Bahnhof 7 | 49186 Bad Iburg | Tel. (05403) 78160-20 | www.christian-pohlmann.com

DANKE
für die gute 
Zusammenarbeit.

Wir wünschen 
frohe Weihnachten.

2411_CPO_AZ_Dezember_ly_01.indd   6 11.11.24   17:32

Heizungen und 
Wärmetechnik
Jetzt handeln und  
in umweltschonen­
de und energie­
sparende Heiztech­
niken investieren: 
Pelletkessel, 
Hackschnitzel­ und 
Stückholzanlagen, 
Wärmepumpen, 
Thermische Solar­
systeme

Individuelle 
Bad- und Sanitär-
lösungen
Badberatung, 
Badkonzept und 
Modernisierung

Besuchen Sie unseren  

Info-Stand auf dem GLANER MARKT  

vom 21. bis 23.8.!

Familienbetrieb feiert  
zehn Jahre am Standort  
in Bad Iburg
Das Unternehmen Christian Pohlmann Sanitär –  
Heizung – Solar kombiniert eine fast drei Jahrzehnte 
alte Handwerkstradition mit dem Schwerpunkt auf  
erneuerbaren Energiesystemen
Die Wurzeln des Betriebs rei-
chen bis ins Jahr 1959 zurück. 
Damals gründeten Franz und 
Anneliese Pohlmann das Un-
ternehmen als Elektro- und Sa-
nitärbetrieb. 1999 übernahm 
Christian Pohlmann den Sanitär-
bereich als Meisterbetrieb und 
erweiterte das Leistungsspek-
trum um das Gewerk Heizung. 
Seither ist die Firma in Bad Iburg 
und Umgebung als Fachbetrieb 
etabliert. Einen besonderen 
Stellenwert misst das Unterneh-
men der Nachwuchsförderung 
bei. Laut eigenen Angaben wur-

den bisher mehr als 20 junge 
Menschen als Anlagenmecha-
niker für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik (SHK) ausgebildet. 
Der Betrieb sei damit eine Inves-
tition in die Zukunft des regio-
nalen Handwerks. 
Inhaltlich hat sich der Meister-
betrieb auf regenerative Ener-
giesysteme spezialisiert. Das 
Angebot umfasst moderne Pel-
let- und Stückholzheizungen 
sowie Wärmepumpen nam-
hafter Hersteller. Ziel sei, Kun-
den mit individuellen Energie-
konzepten wirtschaftliches und 

umweltschonendes Heizen zu 
ermöglichen. Ein zweiter Ar-
beitsschwerpunkt ist die Gestal-
tung moderner Bäder, bei der 
der Betrieb Leistungen der er-
forderlichen Gewerke von der 
Planung bis zur Fertigstellung 
koordiniert. Als regional ver-
wurzelter Familienbetrieb be-
tont Christian Pohlmann zu-

gleich die langjährige Bindung 
zu seinen Kunden. Viele Stamm-
kunden würden das Unterneh-
men weiterempfehlen. „Tradi-
tion bewahren – Zukunft gestal-
ten“ lautet der Leitsatz, unter 
dem der Betrieb handwerkliche 
Erfahrung und innovative Tech-
nik verbindet. � o
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Christian Pohlmann Sanitär-Heizung-Solar seit 10 Jahren in Bad Iburg   

Spurensuche auf Averbecks Hof
Heimatverein lädt Kinder zum Naturnachmittag ein
Bäume, Pflanzen und Tiere mit 
allen Sinnen entdecken: Der 
Heimatverein Bad Iburg veran-
staltet am Sonntag, 16. August, 
einen erlebnisorientierten Na-
turnachmittag für Kinder ab 
dem Grundschulalter. Die Ver-
anstaltung beginnt um 15 Uhr 
auf dem Gelände von Averbecks 
Hof. Geleitet wird der Nachmit-
tag von der ausgebildeten Na-
turpädagogin Anne Stoppe, die 
in Bad Iburg bereits durch das 
Angebot „Ab in den Wald mit 
Papa“ bekannt ist. Gemeinsam 
mit den jungen Teilnehmern 
begibt sie sich rund um die dor-

tige Obstbaumwiese auf Spu-
rensuche. Dabei stehen nicht 
klassische Lerneinheiten im Vor-
dergrund, sondern das spieleri-
sche und intensive Erleben der 
Natur. Die Kinder sollen eigene 
Erfahrungen sammeln und die 
Tier- und Pflanzenwelt aktiv er-
forschen. 
Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenlos, der Heimat-
verein freut sich jedoch über 
Spenden. Da die Aktivitäten im 
Freien stattfinden, werden die 
Teilnehmer gebeten, auf wet-
terfeste Kleidung und festes 
Schuhwerk zu achten.� o
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Vom 21. bis 23. August wird Glane wieder 
zum Treffpunkt für Besucherinnen und Be-
sucher aus der gesamten Region. Der Glaner 
Markt verspricht an drei Tagen ein abwechs-
lungsreiches Programm aus Livemusik, Tradi-
tionsveranstaltungen, Fahrgeschäften, Mit-
machaktionen und Unterhaltung für die 
ganze Familie. Ob Kirmesfan, Musiklieb-
haber, Flohmarktfreund oder Familien mit 
Kindern – beim Glaner Markt ist für jeden 
etwas dabei.
Der Startschuss für das Marktwochenen-
de fällt am Freitag, 21. August, um 17 Uhr 
mit der offiziellen Eröffnung durch Bürger-
meister Daniel Große-Albers auf der Bühne beim Gasthaus 
Wiemann-Sander. Im Anschluss werden die Bilder des dies-
jährigen Malwettbewerbs entgegengenommen. Unter dem 
Motto „Wer malt die schönste Rosalotta?“ sind vor allem die 
jüngsten Künstlerinnen und Künstler aufgerufen, ihrer Kre-
ativität freien Lauf zu lassen. Nach einigen Freifahrten mit 
dem Bürgermeister folgt die mit Spannung erwartete Sie-
gerehrung.
Der Glaner Markt steht seit Generationen für Gemeinschaft, 
Tradition und geselliges Miteinander. Mit seinem abwechs-
lungsreichen Programm für alle Altersgruppen ist er längst 
ein fester Bestandteil des Veranstaltungskalenders der Re-
gion. Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Gäste und 
laden herzlich dazu ein, vom 21. bis 23. August ein fröhliches 
Marktwochenende in Glane zu erleben.
Das Programm:
Am Freitag, 21. August, nach der Eröffnung um 17 Uhr sorgt 
für zusätzliche Spannung in diesem Jahr erstmals die Aktion 
„Fäden ziehen“, bei der ab 17.30 Uhr attraktive Gewinne auf 
die Teilnehmenden warten. Am Abend wird der Festplatz 
zur Partymeile: Auf der Volksbank-Bühne am Thie sorgt die 
Band Odyssee für Stimmung, während Vert!go auf der Büh-
ne beim Gasthof Wiemann-Sander das Publikum musika-
lisch unterhält mit Livemusik bis in die Nacht. 
Der Samstag, 22. August, beginnt um 10.30 Uhr mit dem 
traditionellen Antrommeln. Ab 11 Uhr können Mutige beim 
Wettbewerb „Hau den Lukas“ ihre Kräfte messen. Zahl-
reiche Stände, die Gewerbeschau, der Flohmarkt und die 
Fahrgeschäfte laden zum Bummeln, Staunen und Ver-

GLANER MARKT 2026  
DREI TAGE VOLLER TRADITION, MUSIK UND FAMILIENPROGRAMM

weilen ein. Für die passende musikalische Begleitung sorgen 
das Blasorchester Borgloh und DJ Lukas. Ein Höhepunkt des 
Tages ist die beliebte Glaner Wette. Hier sind Teamgeist, Ge-
schick und Kreativität gefragt. Kirmesfans dürfen sich außer-
dem auf eine besondere Happy-Hour-Aktion freuen: Von 
14.30 bis 16.30 Uhr gilt an den Fahrgeschäften das Motto „1 
Chip kaufen – 2 Fahrten erhalten“.
Am Sonntag, 23. August, beginnt das Programm um 10.30 
Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst auf dem Au-
toscooter. Anschließend steht mit dem 2. Glaner Seifen-
kisten-Cup ein besonderer Programmpunkt auf dem Plan. 
Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr darf 
man sich auf spannende Rennen und fantasievoll gebaute 
Seifenkisten freuen. Für musikalische Unterhaltung sorgen 
die Katastrophenband Schwege, der Spielmannszug der Frei-
willigen Feuerwehr Glane und DJ Lukas. Am Nachmittag ge-
hört die Bühne dann 
ganz den Familien. 
Kinderliedermacher 
Christian Hüser lädt 
mit seinen Liedern 
zum Mitsingen und 
Mitmachen ein. 
Clown Otty sorgt 
mit Ballonfiguren 
und jeder Menge 
Humor für strah-
lende Gesichter. 

RATHAUS-ECHO
Mitteilungen der Stadt Bad Iburg  |  15. August 2026
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WWW.BADIBURG.DE

RATHAUS 	� Am Gografenhof 3 und 4  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403/4040  |  Fax 05403/40499  |  E-Mail: info@badiburg.de
STADTHAUS	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 12 Uhr  |  Mittwoch Nachmittag geschlossen  |  Mo., Di. 14 bis 17 Uhr  |  Do. 14 bis 18 Uhr

TOURIST-	 Am Gografenhof 3 
INFORMATION	 Telefon 05403/40466  |  Fax 05403/40486  |  E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr · Sa. 10 bis 13 Uhr
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Zeig, was du 
auf Lager hast!
Fachkraft für Lagerlogistik m/w/d 
 

Hier brauchen wir deinen Support:
■	 Lagerung und Kommissionierung
■	 Be- und Entladung
■	 Bestandskontrollen
■	 Innerbetrieblicher Transport
■	 Scanner-Bedienung

Und das bringst du mit:
■	 Staplerschein
■	 Erfahrung mit Ladesystemen
■	 Sorgfältige Arbeitsweise
■	 Körperliche Belastbarkeit
■	 Teamfähigkeit

 EIN UNTERNEHMEN DER 
WIEMANN  
 WELT 

Mail an uns:

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

VLH.

Steuern?
Wir machen das.

NEUE
Adresse

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin 
Musterstr. 22, 12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de  06321 490149

Jörg Eustergerling
Beratungsstellenleiter
zertifiziert nach DIN 77700
Große Straße 31 · 49186 Bad Iburg
Joerg.Eustergerling@vlh.de
 05403.724 56 10

50 JAHRE IM DIENST  
DER STADT BAD IBURG
Ein besonderes Jubilä-
um gibt es in diesem Jahr 
bei der Stadt Bad Iburg 
zu feiern: Unsere Mitar-
beiterin Gudrun Heuer 
blickt auf 50 Jahre im öf-
fentlichen Dienst zurück. 
Eine beeindruckende 
Leistung, auf die sie und 
wir gleichermaßen stolz 
sein können.
In fünf Jahrzehnten hat 
Gudrun zahlreiche Ver-
änderungen in der Stadt-
verwaltung miterlebt, 
mehrere Bürgermeister 
und Bürgermeisterinnen 
begleitet und unzählige 
Kolleginnen und Kollegen 
kommen und gehen sehen. Ihre Leidenschaft gehört dem Tourismus-
bereich und hier insbesondere der Buchhaltung. Eines ist dabei immer 
gleichgeblieben: ihre Zuverlässigkeit, ihre Erfahrung und ihre hilfsberei-
te Art. Besonders freuen wir uns darüber, dass Gudrun der Stadt Bad 
Iburg auch nach Erreichen ihres Rentenalters weiterhin mit ihrer Erfah-
rung und ihrem Engagement zur Seite steht. Für uns ist das alles andere 
als selbstverständlich und ein großes Glück.
Wir bedanken uns herzlich für 50 Jahre Einsatz, Loyalität und Verbun-
denheit mit der Stadt Bad Iburg und gratulieren Gudrun ganz herzlich 
zu diesem außergewöhnlichen Dienstjubiläum. Wir hoffen, dass sie uns 
noch eine ganze Weile erhalten bleibt.

„HET KASTEEL EN KLOOSTER IBURG“ 
– SCHLOSSFÜHRUNG IN  
NIEDERLÄNDISCHER SPRACHE
Die nächsten öffentlichen Schlossführungen in niederländischer Sprache 
finden in den Sommerferien statt:
Termin: Samstag, 22. August
Treffpunkt für die 1-stündige Führung mit Guide Alma Latus-Niezen ist 
um 14.30 Uhr am Schlossmuseum.
Tickets gibt es online unter www.badiburg-tourismus.de/onlineshop 
für 6 Euro/ ermäßigt 5,50 Euro.
Veranstalter + Anmeldung: Bad Iburg Tourismus GmbH, 
 Tel. 05403/40466, E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de

GEFÜHRTE PILZTOUREN IM HERBST
Wegen der großen Nachfrage im 
vergangenen Jahr, werden 2026 
drei Pilztouren angeboten.
Im September und Oktober wer-
den bei den geführten Pilzlehr-
wanderungen die Lebensweisen 
und Lebensräume der Pilze er-
klärt. Nach einer kurzen Einfüh-
rung geht Maik Gemüth, geprüf-
ter Pilzberater der mobilen Pilz-
schule, mit der Gruppe auf eine 
gemeinsame Wanderung durch 
den Wald mit dem Ziel, Pilze zu suchen und zu finden sowie diese im 
Anschluss gemeinsam zu bestimmen. Dabei sollen vor allem Funde von 
essbaren Pilzen mit den potentiell giftigen Verwechslungspartnern /
Doppelgängern erläutert werden. Bitte wetterfeste Kleidung, ein  
Messer und einen Pilzkorb mitbringen.
Termine: 
Sonntag, 27. September, ab Wanderparkplatz Zum Dörenberg, 
Osnabrücker Str. (B51) / Bad Iburg 
Sonntag, 11. Oktober, ab Wanderparkplatz Am Sunderbach,  
Hagener Straße / Bad Iburg 
Sonntag, 25. Oktober, ab Wanderparkplatz Wanderparkplatz  
Zum Dörenberg, Osnabrücker Str. (B51) / Bad Iburg 
Beginn: jeweils um 9 Uhr, Dauer: ca. 4 Stunden
Tickets sind zum Preis von 33 Euro bereits online erhältlich unter 
www.badiburg-tourismus.de/onlineshop
Veranstalter: Bad Iburg Tourismus GmbH / Tourist-Information im 
Stadthaus, Tel. 05403/ 40466

(von links) Jessica Tausch (Tourismuslei-
tung / Personalrat), Gudrun Heuer, Bür-
germeister Daniel Große-Albers, Monika 
Schnaars (Fachbereichsleitung Zentrale 
Dienste)
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Die regelmäßigen Angebote
montags 18.30 bis 20.30 Uhr 

Sozialbehördliche Beratung (Antragsberatung) 
Deutsch Stammtisch  
„Deutsch sprechen im Alltag – Leicht gemacht“
Ansprechperson:
Julia Töniges, Tel. 05403/40455, Mail: toeniges@badiburg.de
E-Mail „Café der Begegnung“: begegnungscafe@badiburg.de.
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 Markisen 

 Innen- und  

Außenbeschattung 

 Terrassen- und Lamellendächer 

 Glasschiebewände 

 Insektenschutz 

 Montage, Service & Reparatur 

 Wartung von Wintergartenanlagen 

und Terrassendächern

Pferdestraße 47
49084 Osnabrück
0541 - 500 5400 

IHR NEUER LIEBLINGSPLATZ:
DRAUSSEN

mehr auf 
www.heede.de

Summer
Special

15 % Rabatt *
* auf alle LEWENS Produkte

  Kostenlose & unverbindliche Beratung vor Ort.

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht u. gewerblichen Rechtsschutz

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR
Fachanwalt für Arbeitsrecht u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2 | 49186 Bad Iburg  | Telefon 05403 7306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.deERFOLGREICHE AUSBILDUNG BEI 

DER STADT DER STADT BAD IBURG
Die Stadt Bad Iburg 
freut sich über einen 
erfolgreichen Aus-
bildungsabschluss: 
Aurélie Werner hat 
ihre Ausbildung zur 
Verwaltungsfachan- 
gestellten erfolg-
reich bestanden und 
bleibt der Stadtver-
waltung auch wei-
terhin erhalten. Ab 
sofort verstärkt sie das Team Finanzen im Fachbereich I und bringt dort 
ihr während der Ausbildung erworbenes Wissen ein. 
Es gratulierten der Allgemeine Stellvertreter des Bürgermeisters, Ro-
land Hemsath, Kämmerin Monika Schnaars sowie Personalratsvorsit-
zende Katharina Keller herzlich zur bestandenen Abschlussprüfung 
und wünschten Aurélie Werner für ihren weiteren beruflichen Weg bei 
der Stadt Bad Iburg alles Gute und viel Erfolg.
Wir freuen uns, dass Frau Werner auch künftig Teil unseres Teams ist, 
und wünschen ihr einen guten Start in ihrem neuen Aufgabenbereich.

KNEIPP ERLEBEN 
Dienstag, 25. August, 19 
Uhr: „Kneipp und Acht-
samkeit – die Kraft der 
Einfachheit“ mit Maria 
Anna Schröder / zertifi-
zierte Natur- und Acht-
samkeitstrainerin. Ein-
tauchen –in die Säulen 
der Kneipp‘schen Lehre 
„Wasser, Bewegung, Kräu-
ter und Ernährung“. Durch 
Achtsamkeit die „inne-
re Ordnung“ stärken und strukturieren, um Resilienz aufzubauen und 
emotionale Stabilität zu fördern.
Dienstag, 8. September, 19 Uhr: „Unser Immunsystem - wie es funk-
tioniert und was es reguliert“ mit Heike Klapper, Dipl. Gesundheits-
lehrerin, Heilpraktikerin und Physiotherapeutin. Der Vortrag vermittelt 
grundlegendes Wissen über Aufbau und Funktion unseres Immunsys-
tems und zeigt auf, wie durch Lebensstil, Ernährung und Stressregula-
tion ein stabiles immunologisches Gleichgewicht unterstützt werden 
kann.
Die Veranstaltungen finden im Rosen- und Kräutergarten am Baum-
wipfelpfad statt oder bei unpassendem Wetter im Hotel im Park / Ta-
gungsraum. Der Eintritt ist frei (außer Workshops), eine freiwillige Ein-
trittsspende ist willkommen.
Veranstalter + weitere Informationen: Kneipp-Verein Bad Iburg e.V. und 
Tourist-Information Bad Iburg, Tel. 05403/40466.

GEFÜHRTE WANDERUNGEN
Sonntag, 16. August, 10 Uhr: 
Gesundes und bewusstes Wandern - Atmung – Haltung – Ausdauer. 
Treffpunkt: Kassenbereich Baumwipfelpfad Bad Iburg, Wanderführe-
rin: Marai Karpa | Eintritt: 7 Euro, ermäßigt (Kinder und Gästekarten-
inhaber) 6 Euro, Tickets online unter www.badiburg-tourismus.de/on-
lineshop. Veranstalter und Anmeldung: Bad Iburg Tourismus GmbH
Sonntag, 6. September, ab 10 Uhr:  Wanderung zwischen Frühstück 
und Mittagessen mit Marai Karpa / VFL Bad Iburg | Treffpunkt: Wan-
derparkplatz Zum Freeden

Montag, 14. September, ab 14 
Uhr: Montagswanderung auf den 
Dörenberg mit Manfred Haun-
horst / Bad Iburg Tourismus 
GmbH. Treffpunkt: Freibad, Se-
bastian-Kneipp-Allee
Samstag, 19. September, ab 
10.30 Uhr: Geführte Wande-
rung: Waldschlösschen mit Hu-
bert Waldhaus / Verein für Orts- 
und Heimatkunde Bad Iburg e.V. 
Treffpunkt: Gasthof zum Freden
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Wer in den vergangenen Wochen durch die Bad 
Iburger Innenstadt gegangen ist, kann den Fort-
schritt an der Schlossstraße 1 inzwischen deutlich 
erkennen. In Sichtweite des Schlosses wächst das 
neue Wohnprojekt des Münsteraner Bauträgers 
Bövingloh. Das Kellergeschoss und die Tiefgarage 
stehen bereits, aktuell entsteht das Erdgeschoss.

Wo bislang vor allem Baupläne und Visualisierun-
gen gezeigt haben, wie das neue Gebäude einmal 
aussehen wird, werden die Dimensionen des Pro-
jektes nun auch vor Ort sichtbar. Insgesamt entste-
hen hier 31 barrierearme Eigentumswohnungen in 
zwei Gebäudeteilen. 

Das Gebäude wird im KfW-40-Standard errichtet 
und soll nach Fertigstellung zusätzlich mit dem 
QNGplus-Siegel zertifiziert werden. 

Der Standort gehört dabei zu den zentralsten 
Wohnlagen Bad Iburgs und ist nur wenige Schritte 
vom Ortskern entfernt. Charlottensee und Kurpark 
liegen ebenso in der direkten Umgebung wie Ein-
kaufsmöglichkeiten, Apotheken und Gastronomie. 
Gerade die Verbindung aus zentraler Lage, kurzen 
Wegen und barrierearmen Wohnen prägt das Kon-
zept des Neubaus.

Knapp 40 Prozent der  
Wohnungen bereits verkauft
Mit dem Baufortschritt wächst auch die Zahl der 
künftigen Bewohner: Inzwischen sind bereits 
knapp 40 Prozent der Wohnungen vergeben.

Neubau an der Schlossstraße in Bad Iburg  
nimmt Gestalt an – am 23. August öffnet  
Bövingloh die Baustelle für Interessenten

„Wir erleben immer häufiger, dass Menschen ihr 
Haus gegen eine komfortable Wohnung tauschen 
möchten, dabei aber weder auf Platz noch auf ihr 
gewohntes Umfeld verzichten wollen. Für genau 
solche Lebensentscheidungen braucht es passende 
Wohnungen an den richtigen Standorten“, sagt   
Bövingloh.

Hinter dem Neubau steht ein Unternehmen mit 
langjähriger Erfahrung im Wohnungsbau. Böving-
loh blickt auf eine fast 40-jährige Unternehmens-
geschichte zurück und hat in dieser Zeit mehr als 
800 Eigentumswohnungen realisiert. 

Tag der offenen Baustelle  
für Kaufinteressierte
Am Sonntag, 23. August, von 10 bis 14 Uhr haben 
Interessenten die Möglichkeit, das Neubauprojekt 
direkt vor Ort kennenzulernen. 

Gerade für diejenigen, die über den Kauf einer 
Wohnung nachdenken, bietet der Tag die Gelegen-

heit, sich einen persönlichen Eindruck vom gesam-
ten Projekt zu verschaffen.

Während des Zeitraums stehen Ansprechpartner 
für persönliche Gespräche zur Verfügung und infor-
mieren über die noch verfügbaren Eigentumswoh-
nungen, unterschiedliche Grundrisse sowie den 
weiteren Verlauf des Bauvorhabens.

Eine vorherige Anmeldung oder Terminvereinba-
rung ist nicht erforderlich. Kaufinteressierte kön-
nen zwischen 10 und 14 Uhr vorbeikommen und 
sich individuell beraten lassen.

Weitere Infos:
Bövingloh GmbH & Co. Immobilien KG  
Telefon : 02501 2766-0 
E-Mail : info@boevingloh.de

Bövingloh GmbH & Co. Immobilien KG  
Hohe Geest 30-34 | 48165 Münster

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE
Sonntag, 23. August 2026  | 10 – 14 Uhr 
Schlossstraße 1 | Bad Iburg
Projektbesichtigung & persönliche Beratung | Keine Anmeldung erforderlich

- Anzeige - 
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GLANER WERTATELIER
Bielefelder Straße 23a
49186 Bad Iburg-Glane
Telefon 05403/ 7258684
Mobil 0170/4128519
glanerwertatelier@gmail.com

Öffnungszeiten
Donnerstag bis Samstag  
von 11 bis 15 Uhr für Sie da 
auch Termine nach Vereinbarung

VERTRAUEN · ERFAHRUNG · FACHKOMPETENZ

Sie möchten den Wert Ihrer Antiquitäten,  
Gold- und Silberwaren, Münzen  
oder Sammlerstücke erfahren?

NEUERÖFFNUNG IN GLANE 

SERIÖS • PERSÖNLICH • UNVERBINDLICH

AB SOFORT ERREICHBAR!

Herr Böhmer freut sich  

auf Ihren Besuch! 

Wir bieten:
• Wertermittlungen & Bewertungen
• Ankauf von Gold, Silber & Schmuck
• Antiquitäten & Sammlerstücke
• Nachlassbewertungen
• Diskrete Hausbesuche
• Haushaltsauflösungen und Nachlässe

Dein Studium.  
Deine Chance.
Deine Stadt: Osnabrück.

Jetzt 
Studienangebot  

entdecken!

osnabrück.de/studieren

LANDRATSKANDIDATEN IM INTERVIEW

Warum haben Sie sich für eine 
Kandidatur als Landrat ent-
schieden und was qualifiziert 
Sie für dieses Amt?
Ich bin seit vielen Jahren mit 
kommunalrechtlichen, nament-
lich kommunalwirtschaftsrecht-
lichen Fragestellungen 
theoretisch an der 
Universität Osna-
brück wie prak-
tisch im Rahmen 
anwaltlicher Tä-
tigkeit befasst 
und habe kleine 
wie größere 
Kommunen in 
unterschiedlichs-
ten kommunalen 
Angelegenheiten be-
raten und unterstützt. 
Das Spektrum reicht 
von planungsrechtlichen Fra-
gen etwa im Zusammenhang 
mit der Umsetzung des euro-
päischen Umweltrechts „FFH-
Richtlinie“ über die kommunale 
Zusammenarbeit bei der Abfall-
beseitigung bis hin zur Orga-
nisation der Jugendhilfe oder 
Fragen der Energieversorgung 
durch Unternehmen in kommu-
naler Trägerschaft. Ebenfalls ein 
Thema waren die Rechtsstel-
lung der Landräte und Land-
rätinnen beziehungsweise der 
Bürgermeister/-innen, aber 
auch der Abgeordneten und 
Fraktionen. Vor diesem beruf-
lichen Hintergrund bin ich mit 
den Abläufen und Problemen 
in den Städten, Kreisen und Ge-
meinden vertraut. Die Entschei-
dung für meine Kandidatur be-
ruht darauf, dass ich im Rahmen 
unterschiedlicher auch beruf-
licher Kontakte mit dem Land-
kreis Osnabrück die Überzeu-
gung gewonnen habe, dass es 
einer grundsätzlichen Umorien-
tierung in der Kreisverwaltung 
weg von einer Verhinderungs-
verwaltung und hin zu einer er-

Der Bissendorfer Thorsten 
Koch ist Jurist und Profes-
sor an der Universität Os-
nabrück. In seiner Freizeit 
ist er leidenschaftlicher 
Segler und geht gerne auf 
Reisen.   

Thorsten Koch

Thorsten Koch, FDP
Geburtsjahr/-ort:  
1960 in Braunschweig
Wohnort: Bissendorf
Familie: Geschieden,  
zwei erwachsene Kinder
Leitsatz für mein politisches 
Handeln: Freiheit ist Freiheit von 
staatlicher Fremdbestimmung – 
der Staat soll sich auf seine Kern-
aufgaben beschränken.

möglichenden Verwaltung be-
darf: Der Landkreis soll den Bür-
gerinnen und Bürgern helfen, 
Chancen zu nutzen, statt ihnen 
Steine in den Weg zu legen. 

Der Landkreis Osnabrück als 
Wirtschaftsstandort: Welche 
konkreten Entwicklungs-
möglichkeiten und Poten-

ziale sehen Sie für den 
Wirtschaftsraum 

Südkreis und wie 
wollen Sie diese 
fördern?
Ein wichtiger 
S t a n d o r t f a k -
tor ist eine ef-
fiziente und lö-

sungsorientierte 
Kreisverwaltung. 

Ebenfalls wichtig ist 
die gute Verkehrsan-
bindung unseres Land-
kreises, die durch den 

„Lückenschluss“ der A33 ver-
bessert werden kann. Hinsicht-
lich der Planung auf Kreisebene 
scheint auch derzeit noch das 
Prinzip zu gelten, dass nicht die 
Lebenswirklichkeit der Men-
schen den Maßstab bildet, son-
dern – umgekehrt – das Leben 
den planerischen Entscheidun-
gen zu folgen hat. Das muss sich 
ändern.

Was wollen Sie tun, um Fami-
lien im Landkreis Osnabrück 
gezielt zu unterstützen und 
die Lebensqualität vor Ort zu 
verbessern?
Für die Zukunft des Landkrei-
ses ist wichtig, dass Menschen 
bereit sind, hierher zu kommen 
oder hier zu bleiben. Das erfor-
dert ein attraktives Umfeld, dass 
generationenübergreifend zu 
denken ist. Hierzu gehört eine 
Infrastruktur im Verkehrsbe-
reich, die Mobilität ermöglicht. 
Die Sicherstellung von leis-
tungsfähigen Bildungsangebo-
ten sowie eine ortsnahe Versor-
gung im Gesundheitsbereich. 
Nötig ist zudem eine Willkom-
menskultur, die Fremdenfeind-
lichkeit und Rassismus entge-
genwirkt; die AfD sollte daher 
bedeutungslos bleiben.

Thema Mobilität: Mit wel-
chen Schwerpunkten und 
Projekten wollen Sie den öf-
fentlichen Nahverkehr sowie 
das Rad- und Straßennetz im 
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  STARKE 
Ausbildungsbetriebe

Anzeigen-Sonderausgabe  

September/Oktober 2024
Auflage 40.000 

Gewinnen Sie einen von 40 Gutscheinen  
im Gesamtwert von 2.000 Euro!

… hier bei uns!

Ein Spezial von

Telefon 05401/83737-0
info@osning-medien.de
www.osning-medien.de

Machen Sie mit!

  STARKE Ausbildungsbetriebe
Anzeigen-Sonderausgabe  

November 2025
Auflage 40.000 

Gewinnen Sie einen von 25 Gutscheinen  im Gesamtwert von 1.500 Euro!

… hier bei uns!

Ein Spezial von

Telefon 05401/83737-0info@osning-medien.dewww.osning-medien.de

Machen Sie mit!

Liebe Unternehmerinnen  
und Unternehmer,
Anfang des 4. Quartals dieses Jahres erscheint wieder 
unsere erfolgreiche Sonderausgabe „Starke Ausbildungs-
betriebe...hier bei uns!“. Nutzen Sie die perfekte Gelegen-
heit, um sich als Top-Ausbildungsbetrieb direkt bei Ihren 
zukünftigen Azubis und deren Eltern in unserer Region  
zu präsentieren.

Telefon 05401/83737-0
anzeigen@osning-medien.de
www.osning-medien.deOSNING MEDIEN

GmbH

Sie waren bislang noch nicht dabei?
Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz für 2026,  
fordern Sie die Mediadaten an und lassen Sie sich 
unverbindlich von uns beraten!

Ihre Vorteile auf einen Blick
 Hohe Aufmerksamkeit
Unser beliebtes Gewinnspiel ist direkt mit den  
Firmenportraits verknüpft und garantiert, dass  
Jugendliche und Eltern Ihre Vorstellung intensiv lesen.
 Große Reichweite
45.000 Exemplare – Auslage auch in Schulen
 Service
Wir unterstützen Sie bei der redaktionellen Gestaltung und 
dem Layout Ihres Portraits – für Sie völlig kostenfrei.

 

 

 

Landkreis zukunftssicher ge-
stalten?
Mobilität bedeutet Teilhabe. 
Insbesondere der öffentliche 
Personennahverkehr im Land-
kreis Osnabrück ist unzuläng-
lich. Viele Bürgerinnen und Bür-
ger sind auf Kraftfahrzeuge an-
gewiesen, was Menschen ohne 
Fahrerlaubnis oder PKW alltäg-
lich in Schwierigkeiten bringen 
kann. Der derzeitige Abbau von 
Buslinien und Rufbussystemen 
ist daher ein völlig falsches Si-
gnal. Besonders der Nahver-
kehr in und zwischen Gemein-
den muss vielmehr ausgebaut 
werden. Auch kann mit beab-
sichtigten Verbesserungen im 
Zugverkehr zum Beispiel „Hal-
ler Wilhelm“ nicht Jahre oder 
gar Jahrzehnte weiter gewartet 
werden. 

Welche konkreten Maßnah-
men möchten Sie in Ihrer 
Amtszeit umsetzen, um Um-
welt und Klima in der Region 
nachhaltig zu schützen?
Das Festhalten an fossilen Ener-
gieträgern, wies es derzeit die 

Bundesregierung und die sie 
tragenden Parteien propagie-
ren, wird sich zu einem kost-
spieligen Standortnachteil für 
unser Land entwickeln, weil die 
weltweite Entwicklung darüber 
hinweggehen wird und wir den 
Anschluss zu verlieren drohen. 
Neben Maßnahmen des Klima-
schutzes im Bereich der Mobi-
lität muss unter Wahrung und 
Schonung nachbarlicher Be-
lange der regenerativen Ener-
gieerzeugung auch auf Kreis-
ebene ein Vorrang eingeräumt 
werden.

Sollten Sie Landrat werden: 
Welche drei großen Ziele 
möchten Sie für den Land-
kreis Osnabrück unbedingt 
erreicht haben? 
Erstens Bürokratieabbau und 
Beschleunigung der politischen 
Prozesse. Zweitens den Ausbau 
des öffentlichen Nahverkehrs 
und drittens die Gewährleis-
tung einer ortsnahen Erst- und 
Notfallversorgung im Krank-
heitsfall. � are/soe o

Kiwanis Club  
macht Kinder glücklich
Der Kiwanis Club Osnabrück-
Teutoburger Wald mit Sitz in Bad 
Iburg hat sich auf die Fahne ge-
schrieben, Kindern aus der Re-
gion, die aus den verschiedens-
ten Gründen benachteiligt sind, 
ein kleines bisschen Glück und 
Spaß zu vermitteln. Um diese 
Hilfe zu finanzieren, engagieren 
sich die rund ein Dutzend Mit-
glieder in verschiedenen Aktio-
nen – etwa beim Glühweinaus-
schank nach dem Adventskon-
zert vor der Glaner Kirche oder 
beim Dinner mit „Jazz und Po-
esie“ in den Westerwieder Bau-
ernstuben. Jetzt im Sommer 
durften sich Kinder aus Osna-
brück und dem Südkreis über 
besondere Projekte freuen.
In Zusammenarbeit mit der 
„Balu und Du“-Initiative der 
Universität Osnabrück orga-
nisierten die Mitglieder einen 
„Wald-Erlebnistag“ rund um 

den Baumwipfelpfad in Bad 
Iburg. Nach einem selbstge-
machten Lunch ging es mit der 
Waldpädagogin Friederike Pel-
lengahr-Dannenberg auf Ent-
decker-Tour. Es wurde gestaunt, 
ausprobiert und gelacht – und 
nebenbei viel über den Wald 
gelernt. Ein Highlight war die 
Fütterung der Tiere im Hirsch-
gehege. Der Walderlebnistag 
war eine erfolgreiche Premiere, 
die sicherlich wiederholt wird.
Ebenfalls eine Premiere war 
der Schwimmkurs für Kinder 
im neu eröffneten Bürgerbad 
in Bad Iburg. In Zusammenar-
beit mit dem Förderverein Frei-
bad Bad Iburg organisierten 
die Kiwanis Schwimmunter-
richt für Kinder, denen das An-
gebot in den Schulen nicht aus-
reicht. Der Versuch war äußerst 
erfolgreich und wird sicher in 
der Saison 2027 wiederholt. Die 

Freibad-Betreiber 
spendierten den 
Kindern Freikar-
ten, um ihre neuen 
Schwimmkünste 
zu nutzen.
Ein erfolgreicher 
Sommer für den 
Kiwanis Club und 
die Kinder in Os-
nabrück und im 
Südkreis. Auch mit 
wenigen, aber en-
gagierten Mitglie-
dern lässt sich viel 
auf die Beine stel-
len.� o

Die Kiwanis Mitglieder bereiten den Walderleb-
nistag vor (von links): Irmgard Rahe, Kerstin Hö-
felmann und Udo Stremmel.
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Liebe Kundinnen und Kunden, liebe Freunde unserer Bäckerei, in den 
vergangenen Tagen haben uns einige Rückmeldungen und Nachfragen 
erreicht, die uns gezeigt haben, wie wichtig unsere Bäckerei für viele 
von Ihnen ist. Deshalb möchten wir die Gelegenheit nutzen, Ihnen ein 
persönliches Wort mitzugeben und Ihnen Sicherheit zu geben:
Wir sind weiterhin mit vollem Herzen für Sie da und freuen uns darauf, 
Sie auch in Zukunft mit unseren frischen Backwaren zu versorgen.
Wir wissen, dass eine Bäckerei viel mehr ist als nur ein Geschäft. Sie 
ist ein Ort der Begegnung, ein Stück Heimat und ein Platz für vertraute 
Gespräche und freundliche Momente.
Genau diese Nähe zu unseren Kundinnen und Kunden liegt uns sehr am 
 Herzen, und wir möchten sie auch in Zukunft bewahren.
Mit viel Leidenschaft, Liebe zum Handwerk und persönlichem Einsatz 
stehen wir weiterhin jeden Tag für Sie in der Backstube und im Verkauf 
bereit. Ihre Wünsche und besonderen Anliegen sind uns wichtig, und 
wir setzen alles daran, Ihnen auch weiterhin die Qualität, den Service 
und die Herzlichkeit zu bieten, die Sie von uns gewohnt sind.
Wir bedanken uns von Herzen für Ihr Vertrauen, Ihre Treue und die 
vielen lieben Worte, die uns immer wieder erreichen. Wir freuen uns 
auf die Zukunft mit Ihnen und darauf, Sie auch weiterhin täglich mit fri-
schen Brötchen, gutem Brot und leckeren Kuchen begrüßen zu dürfen.
Bei uns wird mit Liebe gebacken …
Hermann & Beate & Max & Charlotte Große-Rechtien 
mit dem Team aus der Backstube, Konditorei, dem Verkauf und dem Café

Ein persönliches Wort an unsere Kunden

Morgens duftet es bei Große-Rechtien nach frischem Kaffee und köstlichen 
Brötchen. Ob großer Hunger oder kleiner Appetit, mit Freunden unterwegs 

oder auf dem Weg ins Büro – bei uns genießen Sie den Start in den Tag.

Den Tag entspannt beginnen.

Feinbäckerei + Stadtcafé

Bad Iburg  ·  Große Str. 21  · Telefon 0 54 03/13 00
www.grosse-rechtien.de · info@grosse-rechtien.de

Wir Suchen Dich als Aushilfe (m/w/d) im Lieferdienst
Montag bis Freitag, morgens von 05:30 
bis 07:00 Uhr – Aushilfe / Minijob
•  Auslieferung von Backwaren  

an unsere Kunden
• Be- und Entladen des Lieferfahrzeugs
•  Sorgfältige Kontrolle und Übergabe  

der Ware
•  Unterstützung bei allgemeinen Abläufen 

rund um den Lieferdienst
Bewerbungen im Laden oder an info@grosse-rechtien.de

�
05403/

4400

TAXI
EGGERT

Kirchstr. 3, 49186 Bad Iburg
Sonntag Ruhetag

Erik Frerker, Die Linke
Geburtstag: 16. November 1998
Wohnort: Wallenhorst (Hollage)
Familie: ledig
Leitsatz für politisches Handeln:  
Mein Wunsch ist eine klassenlose  
Gesellschaft, in der alle Menschen  
gleich sind – ohne Diskriminierung,  
Sexismus, Rassismus, Benachteiligung  
oder Ausgrenzung, frei von Vorurteilen und Ungerechtigkeit.

LANDRATSKANDIDATEN IM INTERVIEW

Warum haben Sie sich für 
eine Kandidatur als Landrat 
entschieden und was qualifi-
ziert Sie für dieses Amt?
Ich komme aus dem Hand-
werk, und genau dort habe ich 
gelernt, wie Projekte wirklich 
funktionieren: praktisch, ver-
antwortungsvoll und im direk-
ten Kontakt mit Menschen. Des 
Weiteren habe ich eine betriebs-
wirtschaftliche Führungsqualifi-
kation im Handwerk mit Kom-
petenz in Unternehmensfüh-
rung, Kostenplanung 
und wirtschaftli-
cher Steuerung. 
Diese Kombina-
tion aus Hand-
werk, Projekt-
verantwortung, 
w i r t s c h a f t l i -
chem Verständ-
nis und Einblicken 
in zentrale öffent-
liche Bereiche bildet 
die Grundlage meiner 
politischen Arbeit. Sie 
verbindet praktische Erfahrung 
mit dem Anspruch, Verwaltung 
nicht nur als Bürokratie zu be-
greifen, sondern sie aktiv und 
lösungsorientiert zu gestalten.

Der Landkreis Osnabrück als 
Wirtschaftsstandort: Welche 
konkreten Entwicklungs-
möglichkeiten und Potenzi-
ale sehen Sie für den Wirt-
schaftsraum Südkreis und 
wie wollen Sie diese fördern?
Meine Herangehensweise ist 
eine antifaschistische Wirt-
schaftspolitik. Es zeigt sich, 
dass je mehr Menschen Exis-
tenzangst haben, sie eher be-
reit sind, rechts zu wählen. Da-
her möchte ich mit progres-
siven Ideen die Wirtschaft 
stärken. Im Vordergrund stehen 
somit Investitionen statt Kür-
zungen. Mit einem großen In-
vestitionspakt für erneuerbare 
Energien, der ein Potential von 
über 4 Milliarden Euro im Land-
kreis Osnabrück hat, will ich  
auf kommunale Wertschöpfung 
setzen. Damit schaffen wir zu-
sätzliche krisenfeste Einnah-
men, die in Infrastruktur und Bil-
dung investiert werden sollen, 
was langfristig sowohl die Wirt-
schaft fördern als auch gesell-
schaftlichen Wohlstand schaf-
fen wird.

Was wollen Sie tun, um Fami-
lien im Landkreis Osnabrück 
gezielt zu unterstützen und 
die Lebensqualität vor Ort zu 
verbessern?
Die Lebensqualität soll verbes-
sert werden, indem Sparhaus-
halte verhindert werden. Wir 
müssen in die Infrastruktur in-
vestieren und gesellschaftli-
chen Wohlstand schaffen. Da-
für möchte ich mit einer guten 
Finanzpolitik sorgen.

Thema Mobilität: Mit 
welchen Schwer-

punkten und 
Projekten wol-
len Sie den öf-
fentlichen Nah-
verkehr sowie 
das Rad- und 

Straßennetz im 
Landkreis zu-

kunftssicher ge-
stalten?
Langfristig muss 
ÖPNV kostenlos und 

zuverlässig verfügbar sein. 
Mein Ziel ist ein Landkreis, in 
dem Mobilität nicht vom Wohn-
ort abhängt. Rund um Osna-
brück brauchen wir attraktive 
und sichere Radverbindungen 
als echte Alternative zum Auto. 
Gleichzeitig müssen auch länd-
liche Gemeinden durch einen 
starken ÖPNV, Expressbusse 
und perspektivisch reaktivierte 
Bahnstrecken zuverlässig ange-
bunden werden.

Welche konkreten Maßnah-
men möchten Sie in Ihrer 
Amtszeit umsetzen, um Um-
welt und Klima in der Region 
nachhaltig zu schützen?
Ein massiver Ausbau erneuerba-
rer Energien ist der „Gamechan-
ger“ für unseren Landkreis. Mit 
Bürgerbeteiligung und kommu-
naler Wertschöpfung möchte 
ich die Gewinne bei den Men-
schen im Landkreis behalten 

Erik Frerker

Der in Osnabrück geborene 
Erik Frerker arbeitet als Elek-
triker im Ameos Klinikum Os-
nabrück. Aktuell besucht er in 
Teilzeit die Meisterschule. In 
seiner Freizeit treibt er Sport, 
spielt Fußball, hört Musik und 
kocht gern. Außerdem trifft er 
sich gern mit Freunden.
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IHRE VORTEILE BEI UNS:
n  Nahtloser Service bei allen Reparaturen 

egal ob Handy/ Pc / Weiße Ware /  
Braune Ware / Multimedia

n  Exklusiver Service: Liefern, anschließen 
und in Betrieb nehmen

n  Bekanntes Sortiment: wir führen alle 
 gewohnten Marken und Produkte  
bei uns im Geschäft

n  Garantieversprechen: Bei bestehenden 
Garantiefällen oder Reparaturen  
unterstützen wir Sie, soweit uns möglich, 
umfänglich!

n Wertgarantiepartner

BESUCHEN SIE UNS GERNE!
EP:Quindt, Georgsmarienhütte

Oeseder Straße 103  
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 8812493  
info@ep-quindt.de | www.ep.de/quindt

EP:Quindt

Wir sind weiter für Sie da!Wir sind weiter für Sie da!
Ein geschätzter Kollege schließt sein Geschäft, doch Ihr Service bleibt sicher!  

Wir übernehmen gerne – nur einen Berg entfernt.

Glane – ein Dorf – eine Ge-
meinscha� 

– Ein dorf –
eine Gemeinschaft

Am Freitag, 21.08.2026, ab 17:30 Uhr laden Thors‑
ten Kolkmeyer, Klaus Jürgens und Mario Winter zum 
„Fadenziehen“ auf dem Glaner Markt ein. Diese Ak‑
tion findet vor der Bühne bei Wiemann Sander statt.

Im Mittelpunkt steht ein 
guter und sinnvoller Zweck: 
Der Erlös wird für öffent-
lich zugängliche Defibril-
latoren in Glane verwen-
det. Diese Lebensretter 
können im Notfall entschei‑
dend sein. 

Die drei Organisatoren haben eigens eine Fadenzieh‑Bude ge‑
baut und freuen sich auf viele Besucherinnen und Besucher, 
die mit einem gezogenen Faden diese Aktion unterstützen. Es 
winken attraktive Preise, und es herrscht wie immer auf dem 
Glaner Markt eine gesellige und fröhliche Stimmung.

Ob allein, mit Familie oder mit Freundinnen und Freunden 
– bringen Sie Zeit und Herz mit und ziehen Sie den Faden 
für den guten Zweck.

und nicht Investoren von außer-
halb auf unsere Kosten profitie-
ren lassen.

Sollten Sie Landrat werden: 
Welche drei großen Ziele 
möchten Sie für den Land-
kreis Osnabrück unbedingt 
erreicht haben?
Mein oberstes Ziel ist kostenlo-
ses und gesundes Essen in Kitas 
und Schulen. In Haustürgesprä-
chen haben mir besonders al-
leinerziehende Mütter berich-
tet, dass ihnen das wirklich hel-
fen würde, und ich finde, dass 
Kinder ein Recht darauf haben, 
unabhängig vom Portemon-
naie ihrer Eltern gesund essen 
zu können.

Wohnraum für unter 6 Euro pro 
Quadratmeter: Wir brauchen 
mehr bezahlbaren Wohnraum 
und Maßnahmen gegen die 
steigenden Mieten. In der Pra-
xis geht das z. B. über genossen-
schaftliches Bauen.
Ich will außerdem eine antifa-
schistische Finanzpolitik einfüh-
ren. Kürzungen lassen unsere 
Infrastruktur zerfallen. Es zeigt 
sich, dass dort, wo die Infrastruk-
tur kaputtgespart wird, rechts-
extreme Parteien am stärksten 
sind. Dem will ich entgegentre-
ten durch Investitionen und eine 
Steigerung des gesellschaftli-
chen Wohlstandes – wir haben 
mehr verdient. � are/soe o

Ausschluss abgewendet
Der Reit- und Fahrverein Bad 
Iburg ist einem drohenden 
Ausschluss aus dem Landes-
sportbund (LSB) zuvorgekom-
men. Der Vorstand des LSB be-
schloss im Juni die Einstellung 
des Ausschlussverfahrens. Der 
Verein hatte bei der traditio-
nellen Bestandserhebung seine 
Mitgliederzahlen nicht fristge-
recht übermittelt, woraufhin 

standardmäßig ein Ausschluss-
verfahren eingeleitet worden 
war. Der Reit- und Fahrverein 
Bad Iburg lieferte seine Zahlen 
nach, so dass er weiterhin dem 
LSB und dem Reitsportverband 
angehören darf. Damit können 
Mitglieder auch weiterhin an of-
fiziellen Wettbewerben teilneh-
men. � jka o

IN EIGENER SACHE
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GEMEINSAM ERFOLGREICH – MIT DEM PLUS FÜR DICH.

VERSTÄRKE UNSER TEAM ALS  
SCHWEISSER / SCHLOSSER M / W / D

Farmingtons Automotive GmbH 
Beekebreite 18-20 · Georgsmarienhütte

WWW.WELP-GROUP.COM

MIT PRÄZISION 
VORAUS.

WEITERBILDUNG · ATTRAKTIVE VERGÜTUNG · GEREGELTE ARBEITSZEITEN · HANSEFIT · BIKELEASING · ALTERSVORSORGE
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T Alexander Bartz, SPD

Geburtsjahr/-ort: Vechta, 1984
Wohnort: Vechta. Bei erfolgreicher  
Wahl ist ein Umzug in den  
Landkreis Osnabrück geplant.
Familie: verheiratet,  
Vater von zwei Söhnen
Leitsatz für politisches  
Handeln: Wirtschaftliche Vernunft  
und soziale Verantwortung gehören zusammen.

LANDRATSKANDIDATEN IM INTERVIEW

Warum haben Sie sich für 
eine Kandidatur als Landrat 
entschieden und was qualifi-
ziert Sie für dieses Amt?
Als ich gefragt wurde, ob ich 
für das Amt des Landrats 
kandidieren möchte, 
habe ich mir die 
E n t s c h e i d u n g 
nicht leicht ge-
macht. Die vie-
len Gespräche 
mit Menschen 
im gesamten 
Landkreis und 
natürlich auch 
mit meiner Fami-
lie haben mich je-
doch überzeugt, die-
sen Schritt zu gehen.
Meine Erfahrungen aus der 
Wirtschaft, dem Deutschen 
Bundestag, der Kommunalpo-

litik und dem Ehrenamt haben 
mich geprägt. Bei allen Statio-
nen war mir eines besonders 
wichtig: den persönlichen Kon-
takt zu den Menschen nie zu 

verlieren. Ich möchte als 
Landrat ansprechbar, 

nahbar und greif-
bar sein. Men-

schen zusam-
menzubringen, 
V e r a n t w o r -
tung zu über-
nehmen und 

Entscheidun -
gen zu treffen – 

genau darin sehe 
ich die wichtigste 

Aufgabe eines Land-
rats.

Der Landkreis Osnabrück als 
Wirtschaftsstandort: Welche 

Alexander Bartz

Der Betriebswirt Alexan-
der Bartz war zwischen 
2022 und 2026 Mitglied des 
Deutschen Bundestags. 
Seine freie Zeit verbringt er 
mit seiner Familie und mit 
Freunden. Außerdem spielt 
er gern Basketball, treibt 
Sport und pflegt seine Lei-
denschaft fürs Kochen. Er ist 
außerdem Vorsitzender des  
DRK-Kreisverbandes Vechta.

konkreten Entwicklungs-
möglichkeiten und Potenzi-
ale sehen Sie für den Wirt-
schaftsraum Südkreis und 
wie wollen Sie diese fördern?
Der Landkreis verfügt über her-
vorragende Unternehmen, en-
gagierte Unternehmerinnen 
und Unternehmer sowie gut 
ausgebildete Fachkräfte. Gleich-
zeitig merke ich in vielen Ge-
sprächen, dass sich einige Un-
ternehmen vom Landkreis nicht 
ausreichend verstanden und 
begleitet fühlen. Das müssen 
wir ändern. 
Ich möchte Wirtschaft zur Chef-
sache machen. Das bedeutet 
für mich, regelmäßig den Aus-
tausch mit den Unternehmen 
zu suchen und gemeinsam Lö-
sungen zu entwickeln, statt nur 
zu erklären, was alles nicht geht. 
Schnellere Genehmigungsver-
fahren, eine vorausschauende 
Gewerbeflächenentwicklung 
und kurze Wege gehören ge-
nauso dazu wie ein Landkreis, 
der seine Unternehmen aktiv 
begleitet. Eine starke Wirtschaft 
ist kein Selbstzweck. Sie schafft 
die Grundlage dafür, dass wir in 
Gesundheit, Bildung, Ehrenamt, 
Integration und soziale Sicher-
heit investieren können.

Was wollen Sie tun, um Fami-
lien im Landkreis Osnabrück 

gezielt zu unterstützen und 
die Lebensqualität vor Ort zu 
verbessern?
Familien brauchen Verlässlich-
keit. Dazu gehören für mich 
eine verlässliche Kinderbe-
treuung, gute Schulen, sichere 
Schulwege und ein Landkreis, in 
dem Kinder und Familien gerne 
leben.
Genauso wichtig sind Präven-
tionsangebote und Beratungs-
stellen für Familien und Men-
schen, die Unterstützung brau-
chen. Ich wünsche mir einen 
Landkreis, in dem alle Men-
schen respektvoll miteinan-
der leben und niemand auf-
grund seiner Herkunft, seines 
Geschlechts, seiner Religion 
oder einer Behinderung ausge-
grenzt wird. Denn die Stärke ei-
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Betonbauer, Einschaler, Maurer, Stahlverleger,  
Poliere, Kranfahrer, Bauhelfer (m/w/d)
Einsatz auf regionalen Baustellen in Osnabrück / Landkreis –  
keine Montage. Personaltransport vom Wohnsitz zur Baustelle. 
Eintrittstermin ab sofort oder nach Vereinbarung. 

 Dann bewirb dich – gerne auch telefonisch!
Läer + Rahenbrock GmbH & Co. KG
Bielefelder Straße 17 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401-86620 
personal@lundr-bau.de · www.lundr-bau.de
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GEMEINSAM ERFOLGREICH – MIT DEM PLUS FÜR DICH.

VERSTÄRKE UNSER TEAM ALS  
SCHWEISSER / SCHLOSSER M / W / D

Farmingtons Automotive GmbH 
Beekebreite 18-20 · Georgsmarienhütte
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VORAUS.
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 Holzmechaniker (m/w/d)

 Mechatroniker (m/w/d)

 Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Diesen Tipp solltest Du Dir einprägen: Starte Deine
Zukunft bei einem der größten Möbelspezialisten
Deutschlands – bei Wiemann in Georgsmarienhütte.
Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen mit langer
Tradition und einem starken Team, das mit Dir noch
stärker werden will. Beginne am 15.08.2026  
Deine Ausbildung bei uns.

Wir suchen  
auch Fachkräfte zur  
Verstärkung unseres  

Teams: 
Anlagen- und  

Maschinenführer  
 (m/w/d)

ner Gesellschaft zeigt sich nicht 
daran, wie sie mit den Starken 
umgeht, sondern daran, wie sie 
die schützt, die Unterstützung 
brauchen.

Thema Mobilität: Mit wel-
chen Schwerpunkten und 
Projekten wollen Sie den öf-
fentlichen Nahverkehr sowie 
das Rad- und Straßennetz im 
Landkreis zukunftssicher ge-
stalten?
Mir fehlt heute ein abgestimm-
tes Mobilitätskonzept für den 
gesamten Landkreis. Bus, Bahn 
und On-Demand-Verkehre müs-
sen viel besser zusammenspie-
len.
Außerdem darf sich der öffent-
liche Nahverkehr nicht nur auf 
den Schülerverkehr oder Fahr-
ten zum Arzt konzentrieren. Wir 
müssen ihn auch stärker auf Ar-
beitswege ausrichten und In-
dustrie- und Gewerbegebiete 

besser anbinden. Mein Ziel ist 
ein modernes Mobilitätskon-
zept aus einem Guss, das den 
Landkreis langfristig besser ver-
bindet.

Welche konkreten Maßnah-
men möchten Sie in Ihrer 
Amtszeit umsetzen, um Um-
welt und Klima in der Region 
nachhaltig zu schützen?
Der Ausbau der erneuerbaren 
Energien ist für mich eine der 
wichtigsten Zukunftsaufgaben. 
Der Landkreis Osnabrück sollte 
dabei Vorreiter sein.
Nachhaltigkeit, Natur- und Kli-
maschutz sowie wirtschaftliche 
Entwicklung gehören für mich 
zusammen. Deshalb möchte ich 
den Ausbau erneuerbarer Ener-
gien konsequent voranbringen, 
Verfahren beschleunigen und 
die Menschen frühzeitig betei-
ligen. Gute Klimapolitik gelingt 
nur gemeinsam.

Sollten Sie Landrat werden: 
Welche drei großen Ziele 
möchten Sie für den Land-
kreis Osnabrück unbedingt 
erreicht haben? 
Ich möchte, dass der Landkreis 
seine wirtschaftliche Stärke wei-
ter ausbaut und zu den führen-
den Wirtschaftsstandorten in 
Niedersachsen gehört.
Ich möchte, dass die Gesund-
heitsversorgung und die Mobi-

lität insbesondere im ländlichen 
Raum für die Menschen spürbar 
besser geworden sind.
Und ich möchte, dass die Men-
schen sagen: Dieser Landkreis 
hält zusammen. Wirtschaftliche 
Stärke, soziale Verantwortung 
und eine bürgernahe Verwal-
tung gehören für mich untrenn-
bar zusammen.� are/soe o

80 Jahre im Dienst  
der Demokratie 
SPD Bad Iburg feiert rundes Jubiläum an der Waldkirche
Der SPD-Ortsverein Bad Iburg-
Glandorf blickt auf eine tradi-
tionsreiche Geschichte zurück: 
Vor acht Jahrzehnten gegrün-
det, prägt er seither die politi-
sche und gesellschaftliche Land-
schaft der Region entscheidend 
mit. Dieses besondere Jubiläum 
wird am Samstag, 29. August, 
ab 11 Uhr mit einer feierlichen 
Jubiläumsveranstaltung an der 
Waldkirche am Baumwipfelpfad 
in Bad Iburg begangen. Bürge-
rinnen und Bürger sowie alle In-
teressierten sind eingeladen, an 
diesem Tag gemeinsam Meilen-
steine Revue passieren zu las-

sen und einen Blick nach vorn 
zu richten.
Die Veranstaltung bietet ein 
Programm mit Gästen aus der 
Landes- und Kommunalpoli-
tik. Nach der offiziellen Begrü-
ßung durch den Ortsvereins-
vorsitzenden Jochen Wiek wird 
Nazih Musharbash die bewegte 
Geschichte der sozialdemokrati-
schen Arbeit vor Ort beleuchten. 
Als besonderer Gast spricht die 
niedersächsische Justizminis-
terin und stellvertretende SPD-
Landesvorsitzende, Dr. Kathrin 
Wahlmann. Ein weiterer politi-
scher Beitrag folgt von Alexan-

der Bartz, dem SPD-Landrats-
kandidaten für den Landkreis 
Osnabrück. Neben den politi-
schen Redebeiträgen und Gruß-
worten der geladenen Gäste 
sorgt Emily Wiest für die musi-
kalische Begleitung des Vormit-
tags. Für das leibliche Wohl ist 
mit frisch gebackener Pizza und 
gekühlten Getränken gesorgt, 
während im Anschluss Raum für 
persönliche Gespräche und den 
offenen Austausch bleibt.  
Da die Kapazitäten für die Fei-
erlichkeit an der Waldkirche be-
grenzt sind, bittet der Ortsver-
ein um eine verbindliche An-
meldung unter Angabe der 
Personenanzahl. Anmeldungen 
nimmt der Vorsitzende Jochen 
Wiek telefonisch unter 0176-
22377085 oder per E-Mail an 
jochen@wiek.info entgegen.� o

GENAU HINGESCHAUT

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Förderverein  
Freibad Bad Iburg 

e.V.
Bad Iburg

6868
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retten, und wenn wir das einge-
sehen haben – was wir langsam 
sollten –, dann kann man nur 
den Hebel umdrehen.

Der Landkreis Osnabrück als 
Wirtschaftsstandort: Welche 
konkreten Entwicklungsmög-
lichkeiten und Potenziale se-
hen Sie für den Wirtschafts-
raum Südkreis, und wie wol-
len Sie diese fördern?
Der Landkreis Osnabrück ver-
fügt über großes wirtschaftli-
ches Potenzial, steht jedoch vor 
erheblichen Herausforderun-
gen. Die Zahl der Unter-
nehmensinsolven-
zen hat zuletzt den 
höchsten Stand 
seit über zehn 
Jahren erreicht. 
Besonders der 
Südkreis hat 
in den vergan-
genen Jahren 
wirtschaftlich an 
Stärke verloren. 
Beispiele wie die In-
solvenz von SD Auto-
motive, die Verlage-
rung von Unternehmensstand-
orten wie Fa. Homann oder die 
Schließung ländlicher Kranken-
häuser zeigen, dass politischer 
Handlungsbedarf besteht.
Ich möchte Bürokratie abbauen, 
Genehmigungen beschleuni-
gen, Gewerbeflächen entwi-
ckeln sowie Infrastruktur und 
Digitalisierung stärken. Ebenso 
müssen die Rahmenbedingun-
gen für Unternehmen, Hand-
werk und Mittelstand verbessert 
werden. Dazu gehört auch eine 
technologieoffene Energiepoli-
tik mit sicherer und bezahlbarer 
Energieversorgung. Nur so kann 
der Landkreis wieder an wirt-
schaftlicher Stärke gewinnen.

Was wollen Sie tun, um Fami-
lien im Landkreis Osnabrück 
gezielt zu unterstützen und 
die Lebensqualität vor Ort zu 
verbessern?
Besonders wichtig sind bezahl-
barer Wohnraum für junge Fami-
lien und ältere Menschen sowie 
eine gute medizinische Versor-

gung mit wohnortnahen Arzt-
praxen, Krankenhäusern und 
einer starken Pflegeinfrastruk-
tur. Vereine, Ehrenamt und ge-
sellschaftliches Engagement 
möchte ich gezielt stärken, denn 

sie schaffen Gemeinschaft 
und Lebensqualität.

Thema Mobili-
tät: Mit wel-
chen Schwer-
punkten und 
Projekten 
wollen Sie den 
öffentlichen 

Nahverkehr so-
wie das Rad- und 

Straßennetz im 
Landkreis zukunfts-
sicher gestalten?

Mobilität muss sich an den Be-
dürfnissen der Menschen orien-
tieren – besonders im ländlichen 
Raum, wo viele Bürgerinnen und 
Bürger auf das Auto angewiesen 
sind. Deshalb werde ich mich für 
den Erhalt und die Sanierung un-
serer Kreisstraßen und Brücken 
einsetzen. Gleichzeitig müssen 
wir den öffentlichen Nahverkehr 
bedarfsgerecht weiterentwi-
ckeln – mit besseren Verbindun-
gen, verlässlichen Taktungen 
und flexiblen Angeboten. Auch 
der Ausbau sicherer Radwege 
zwischen den Gemeinden bleibt 
ein wichtiges Ziel.

Welche konkreten Maßnah-
men möchten Sie in Ihrer 
Amtszeit umsetzen, um Um-
welt und Klima in der Region 
nachhaltig zu schützen?
Natur- und Umweltschutz müs-
sen mit Augenmaß, Vernunft 
und regionalen Lösungen um-
gesetzt werden. Ich werde mich 
für den Schutz unserer Wäl-
der und Gewässer sowie für ei-
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www.suedkreis-pflege.de 

Wir suchen eine*n Fahrer*in für unsere  
Tagespflege Georgsmarienhütte  
auf Minijobbasis.

Ca. 7:00 - 9:00 oder 15:00 - 17:00 Uhr
Hin- und  Rückfahrt

Jetzt bewerben!
Telefon: 05401/801133
E-Mail:  bewerbung@suedkreis-pflege.de

Wir freuen uns auf Sie!

in Georgsmarienhütte

Fahrer*in
gesucht!

Jetzt bewerben unter 
www.job-mit-herz.de

Praxismanager*in 
(m|w|d)

WIR SUCHEN DICH

Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Online-Bewerbung bis zum 01.09.2026 ausschließlich   
über unser Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere.

Sachbearbeiter*in im Fachbereich II  
Planen & Bauen (m/w/d) in Teilzeit

Tauch ein!

EG 08 TVöD

Jörg Dilge, AfD
Geburtsjahr: 1966
Wohnort: Bissendorf
Familie: verheiratet,  
1 Tochter, 2 Enkel
Leitsatz für politisches Handeln:  
Erst denken, dann reden – dieser  
Leitsatz begleitet mich seit vielen  
Jahren. Politik braucht keine  
lauten Schlagworte, sondern  
besonnene Entscheidungen.

LANDRATSKANDIDATEN IM INTERVIEW

Warum haben Sie sich für eine 
Kandidatur als Landrat ent-
schieden und was qualifiziert 
Sie für dieses Amt?
Ich kandidiere für das Amt des 
Landrats, weil ich Verantwor-
tung für die Zukunft unse-
res Landkreises übernehmen 

Jörg Dilge

Der gebürtige Osnabrücker 
Jörg Dilge ist Diplom-Inge-
nieur und war bis 2009 beim 
Autobauer Karmann tätig. 
Seit dessen Insolvenz ist er 
selbstständig. Als Hobbys 
gibt er Fußball, Aquaristik 
und Hunde an.

möchte. Der Landkreis Osna-
brück braucht eine bürgernahe, 
transparente und effizient arbei-
tende Verwaltung. Ich bringe Be-
rufs- und Lebenserfahrung, Ent-
scheidungsstärke und Verant-
wortungsbewusstsein mit. Ich 
möchte nicht tatenlos zusehen, 
wie unsere Region und unser 
Land an wirtschaftlicher Stärke 
verlieren. Wir Deutschen kön-
nen nicht alleine die ganze Welt 
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edikoo GmbH & Co. KG
Am Bahnhof 4 | 49186 Bad Iburg | 05403 3300-000 | www.edikoo.com

Mitarbeiter*in in der Marktkommunikation (m/w/d)

Mitarbeiter*in in der Energieabrechnung (m/w/d)

Mitarbeiter*in im Einspeisemanagement (m/w/d)

Scanne einfach den QR-Code und erfahre mehr über deine Karrieremöglichkeiten
bei uns. Alle Informationen zu den offenen Stellen findest du auch auf unserer
Homepage. Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen!

ENERGIEDIENSTLEISTER IN KOOPERATION

edikoo GmbH & Co. KG 
Am Bahnhof 4 | 49186 Bad Iburg | 05403 3300-000 | www.edikoo.com

Wir sind die edikoo GmbH & Co. KG – ein Zusammenschluss der Stadtwerke
Georgsmarienhütte, Stadtwerke Versmold und der Teutoburger Energie Netzwerk eG.

Wir bündeln unsere langjährige Erfahrung, um am Standort in Bad Iburg zukunftsorientierte Lösungen zu
entwickeln und umzusetzen. Bei uns findest du einen Arbeitsplatz am Puls der Zeit in einem expandierenden
Unternehmen.
Bereit, mit uns die nächste Welle zu reiten? Aktuell haben wir drei spannende Positionen zu besetzen, die darauf
warten, von motivierten Talenten wie dir besetzt zu werden.

www.edikoo.com/jobs/

nen besseren Hochwasser- und 
Starkregenschutz einsetzen. Die 
zunehmenden Wetterextreme 
zeigen, wie wichtig Vorsorge 
und Anpassung geworden sind. 
Gleichzeitig sehe ich die Land-
wirtschaft als wichtigen Partner 
des Natur- und Klimaschutzes. 
Landwirtschaft, Wirtschaft und 
Naturschutz dürfen nicht gegen-
einander ausgespielt werden, 
sondern müssen gemeinsam 
Lösungen entwickeln. Nachhal-
tigkeit gelingt nur, wenn ökolo-
gische Verantwortung und wirt-
schaftliche Vernunft miteinan-
der verbunden werden. Ich bin 
der Meinung, dass jeder Baum, 
der für eine Ideologie gefällt 
wird, einer zu viel ist.

Sollten Sie Landrat werden: 
Welche drei großen Ziele 
möchten Sie für den Land-

kreis Osnabrück unbedingt 
erreicht haben?
Meine politischen Schwer-
punkte sind klar:
Erstens: eine moderne, digitale 
und bürgernahe Kreisverwal-
tung, die schnell, effizient und 
serviceorientiert arbeitet.
Zweitens: ein wirtschaftlich star-
ker Landkreis mit leistungsfähi-
ger Infrastruktur und attraktiven 
Bedingungen für Unternehmen, 
Handwerk und Mittelstand.
Drittens: ein lebenswerter Land-
kreis Osnabrück für Familien, 
junge Menschen und Senioren 
– mit guten Bildungsangeboten, 
einer starken Gesundheitsver-
sorgung, lebendigen Vereinen 
und einem starken Ehrenamt.
Mein Ziel ist ein Landkreis Osna-
brück, in dem sich alle Generati-
onen zuhause fühlen und gerne 
leben.� are/soe o

Kultur zwischen Grabsteinen
Iburger Friedhofssommer verbindet Besinnung und Musik
Der Alte Friedhof in Bad Iburg 
wird in diesem Jahr zum stim-
mungsvollen Treffpunkt für Kul-
turbegeisterte. Jan Henneken, 
der die lokale Kulturinitiative 
KULT Bad Iburg betreibt, hat es 
sich gemeinsam mit einer en-
gagierten Gruppe von ehren-
amtlichen Helfern zur Aufgabe 
gemacht, den historischen Ort 
in das gesellschaftliche Leben 
zu integrieren. Unter dem Titel 
Iburger Friedhofssommer 2026 
initiiert der Veranstalter ein Pro-
gramm, das den Spagat zwi-
schen pietätvoller Erinnerung 
und lebendiger Begegnung 
meistert. Nach einer erfolgrei-
chen Auftaktlesung steht nun 
mit dem Auftritt des Blasorches-
ters Iburger Blechtett ein musi-
kalischer Höhepunkt in der Ver-
anstaltungsreihe bevor. 
Wie harmonisch dieses Konzept 
aufgeht, bewies bereits die vo-
rangegangene Lesung im Juli. 
Rund 70 Gäste fanden sich an 
einem lauen Sonntagabend 
um auf dem Friedhofsgelände 
ein, um unter dem Vordach der 
Friedhofskapelle den literari-
schen Vorträgen von drei Mit-
gliedern des KULT-Teams zu ver-
folgen. Die besondere, fried-
volle Atmosphäre bot in der 
Pause Raum für vertiefende Ge-
spräche bei einem kühlen Ge-
tränk.
Am Sonntag, 23. August, wird 
die Kulisse ab 19 Uhr nun von 
ganz anderen Klängen erfüllt. 
Das bekannte Iburger Blechtett 
lädt zu einem sommerlichen 
Abendkonzert unter freiem 
Himmel ein. Die zwölf Blechblä-
ser der Formation haben sich für 
diesen Anlass ein anspruchsvol-
les und abwechslungsreiches 
Programm vorgenommen, das 

von schwungvollem Jazz und 
Blues über berührende Spiritu-
als bis hin zu leidenschaftlichem 
Tango reicht. Das anderthalb-
stündige Open-Air-Konzert ver-
spricht eine außergewöhnliche 
Symbiose aus kraftvoller Blas-
musik und der andächtigen 
Stille des Alten Friedhofs. Da auf 
dem Gelände nur wenige Bänke 
für ältere Gäste sowie Stufen-
plätze zur Verfügung stehen, 
bittet der Veranstalter die Be-
sucher darum, eigene Sitzge-
legenheit zum Beispiel einen 
Klappstuhl mitzubringen. Bei 

schlechtem Wetter findet das 
Friedhofskonzert in der Fle-
ckenskirche statt. Der Eintritt zu 
der Veranstaltung ist kostenfrei, 

in der Pause sorgt das Organisa-
tionsteam um Jan Henneken für 
eine Erfrischung mit Getränken.  
� o
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Bis auf den letzten Platz besetzt: Die Lesung beim Friedhofssommer kam 
gut an. 
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Bewerbung an:

Am neuen Standort Wilhelm-Wolf-Straße 40  
realisieren wir Gartenträume! 
Unser junges Team gestaltet und pflegt Privatgärten:  
(Komplettanlagen, Gartenumgestaltung, Pflasterarbeiten, 
Mauerarbeiten, Zaunbau, Natursteinarbeiten,  
Teichbau, Wasserspiele uvm. 
Wir bieten ein tolles Betriebsklima, moderne Technik, 
flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit,  
etwas schönes zu gestalten! 

Landschaftsgärtner*innen (m/w/d) 
(Baustellenleiter*innen mit Berufs-
erfahrung) / Gärtnermeister*innen

Dipl-Ing. Simon Leimkühler · Wilhelm-Wolf-Straße 40 · Hagen a.T.W.
gern auch telefonisch : 0171/7020839
www.leimkuehler-gartenplanung.de

Wir suchen Mitarbeiter! 

STARTE DEINE KARRIERE
BEI UNS!

Alle Infos und Onlinebewerbung
hier:

AUSBILDUNG

Alle Infos und Onlinebewerbung

www.georgsmarienhuette.de/ausbildung

Verwaltungsfachangestellte (d/m/w)
zum 01.08.2027

STUDIUM
B.A. Allgemeine Verwaltung (d/m/w)
zum 01.09.2027

Großes Tennis in Bad Iburg
Pohlmann & Bindel Cup begeistert  
Spieler und Zuschauer beim TC Iburg
Bei strahlendem Sommerwet-
ter und hochsommerlichen 
Temperaturen fand am ersten 
Augustwochenende der dritte 
Pohlmann & Bindel Cup auf der 
Tennisanlage des TC Iburg statt. 
Trotz der großen Hitze lieferten 
sich die Teilnehmer spannende 
und faire Matches und sorgten 
für ein sportliches Wochenende 
mit besonderer Atmosphäre. 
Am Samstag, 8. August, standen 
die Einzelwettbewerbe auf dem 
Programm. Rund 30 Teilnehmer 
gingen in den Konkurrenzen 
Damen 40, Herren 40 und Her-
ren 50 an den Start. Am Sonn-
tag folgten die Doppelwettbe-
werbe mit rund doppelt so vie-
len Teilnehmern. Spielerinnen 
und Spieler aus vier Bundes-
ländern reisten nach Bad Iburg 
an und sorgten für ein stark be-
setztes Teilnehmerfeld. 
Von den frühen Morgenstun-
den bis in den späten Nachmit-
tag war die wunderschöne Ten-
nisanlage des TC Iburg nicht nur 
von aktiven Sportlern, sondern 
auch von zahlreichen begeister-
ten Zuschauern belebt. Span-
nende Ballwechsel, faire Wett-
kämpfe und viele interessante 
Gespräche machten das Turnier 
zu einem echten Treffpunkt für 
Tennisfreunde.

Auch abseits der Plätze war bes-
tens für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Frisch gezapftes Bier, Le-
ckeres vom Grill, Brezeln sowie 
Kaffee und Kuchen ließen kaum 
Wünsche offen. Besonders ge-
fragt waren bei den sommer-
lichen Temperaturen die küh-
len Getränke. So erinnerte das 
gesamte Wochenende eher an 
eine stimmungsvolle Garten-
party mit vielen netten Begeg-
nungen als an ein klassisches 
Tennisturnier.
Die Siegerinnen und Sieger 
durften sich neben dem sport-
lichen Erfolg über attraktive 
Präsente des Namenssponsors 
Pohlmann & Bindel freuen. Der 
TC Iburg bedankt sich herzlich 
bei der Firma Pohlmann & Bin-
del für die erneute Unterstüt-
zung sowie bei den zahlreichen 
ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, ohne deren Einsatz 
eine Veranstaltung dieser Größe 
nicht möglich wäre. 
Turnierleiter Olaf Hügelmeyer 
zeigte sich mit dem Verlauf sehr 
zufrieden: „Es war wieder ein 
sehr erfolgreiches Turnier. Be-
sonders freut uns, dass viele 
Teilnehmer immer wieder zu 
uns nach Bad Iburg kommen. 
Mit dem Pohlmann & Bindel 
Cup etablieren wir uns zuneh-

Turnierleiter Olaf Hügelmeyer links und der 1. Vorsitzende Daniel 
Höcherl (rechts) freuen sich über ein gelungenes Tennisturnier. 

Fo
to

: T
C 

Ib
ur

g 
 

mend als attraktive Adresse für 
LK-Turniere in der Region. Die 
vielen positiven Rückmeldun-
gen motivieren uns sehr.“
Der Blick richtet sich bereits 
auf das nächste Turnier: Am 20. 
September lädt der TC Iburg 
zur Pötter Herbst Trophy ein. 

Erstmals wird dabei ein Mixed-
40-Wettbewerb angeboten. Zu-
sätzlich stehen Einzelkonkur-
renzen für Damen 30 und Her-
ren 30 auf dem Programm. Der 
Verein freut sich schon jetzt auf 
zahlreiche Teilnehmer und Be-
sucher.“ � o

Elektro · Heizung · Bad · Solar · Lüftung · Service 
Warendorfer Str. 12 | 49196 Bad Laer | T 05424/2913-0 | otte-haustechnik.de

Elektroniker für  
Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Per Post: blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal, Siebenbachstr. 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de � Anzeigen

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch in  N Grönegau Rundschau   N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

HEINZ E. WALLENSTEIN

SACHLICH

SERIÖS

SOLIDE

h.e.wallenstein@t-online.de  
Tel. 0160/5516359

Am 13.9. 
SPD  

wählen!

   -Mitglied im  
Rat der Stadt Bad Iburg

Backoffice in Personalberatung (15 h pro Woche) in Bad Iburg 
gesucht. Kommunikationsstärke und Diskretion erwünscht. starr@
starrconsult.de.

Malerbetrieb Uwe Nölker, Lindenbreede 52, Georgsmarienhütte, 
Maler- und Lackierarbeiten, Tapezierarbeiten, Spachteltechnik, Wär-
medämmung, Fassadengestaltung, Bodenverlegung, Innenarbeiten 
Tel. 05401/838844, uwenoelker@t-online.de 

Private Kleinanzeigen im Stadtgespräch: Kleiner Preis, große Wir-
kung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und komplet-
te Bankverbindung nicht vergessen).

Insektenschutz oder Pollenschutz?! – für Fenster, Türen oder 
Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. Raumaus-
stattung Haurenherm. Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Rollator, superleicht durch Carbongestell, neuwertig, dunkelgrün, 
mit Tasche und Sitzfläche umständehalber abzugeben. VHB 350 Eu-
ro, Telefon 05401-42693.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Tischlerei Kull – wir übernehmen auch Kleinaufträge: Innenausbau, 
Möbelbau, Fenster, Treppen, Türen. Up de Heuchte 18, Bad Laer-, 
Mobil 0174/9212519.

Spülhilfe für ca. 30 Std. im Monat gesucht. Vorzugsweise am Wo-
chenende. Reha Klinik Sonnenhof Bad Iburg. Info. Tel. 05403/403467 
Frau Birgit Baumkamp.

Seniorenkosmetik für zuhause! Informationen und Termine unter 
Tel. 0173/3806111. Vita Wellness Praxis Stefanie Schulte.

Klavierstimmung, Reparaturen, Verkauf und Begutachtungen, 
Klavier-Dauervermietung für 40 € im Monat. Stefan Peters, Tel. 
05426/3442, www.klavier-peters.de.



28  |  Stadtgespräch Bad Iburg

Herausgeber
Osning Medien GmbH
Geschäftsführer Ulrich Waschki
Siebenbachstr. 3 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/83737-0 · Fax 05401/83737-29
info@osning-medien.de
www.osning-medien.de
Handelsregisternummer: HRB 214144 
Steuernummer:
Finanzamt Osnabrück-Stadt 66/200/11652
Sitz der Gesellschaft: Osnabrück

Redaktion 
Anne Reinert (are),  (V.i.S.d.P.),  
Steffen Oetter (soe), Johannes Kapitza (jka),  
presse@osning-medien.de
Robin Morrison (grm), Josefine Schipper (jos), 
Michael Jonas (mjo), Frank Beermann (fbe), 
Fabian Meldau (fme), Kira Pattermann (kpa), 
Astrid Fleute (afl), Kerstin Ostendorf (kos), Su-
sanne Pohlmann (spn), Laura Niermann (lan), 
Manfred Motzek (mmo), Mattea Steinmetz 
(mst), Michel C. Goran (mgo), Jessica Klünder 
(kle), Angelika Voß (avo), Amelie Beermann 
(abe)

Anzeigenleitung
Thorsten Schlingmann
anzeigen@osning-medien.de 
Es gilt Preisliste Nr. 19 vom 1.1.2026. 

Vertrieb
Verteilung in Georgsmarienhütte  
und Wellendorf

Druck
Bonifatius GmbH · 33100 Paderborn  
Tel.: 05251/153-0 · info@bonifatius.de

© Copyright blick-punkt Georgsmarien-
hütte – Das Stadtjournal für alle Textbei-
träge und gestalteten Anzeigen beim Verlag. 
Nachdruck nur mit ausdrücklicher Genehmi-
gung. Für unaufgefordert eingesandte Manu-
skripte keine Haftung. Namentlich gekenn-
zeichnete  Beiträge geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder. 
Gesamt-Auflage: 17.000 Exemplare

Datenschutzbestimmungen 
Für die Verarbeitung personenbezogener Daten 
im Rahmen des Gewinnspiels ist das gewinnaus-
gebende Unternehmen, an das Sie Ihre Daten 
 senden, verantwortlich. Die Verarbeitung erfolgt 
auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO und 
dient ausschließlich der Durchführung des Ge-
winnspiels, der Gewinnermittlung sowie der Ge-
winn übermittlung. Die buchhalterisch relevanten 
Daten von Gewinnern werden für 10 Jahre aufbe-
wahrt, um gesetzlichen Aufbewahrungspflichten 
nachzukommen. Im Übrigen werden die Teilneh-
merdaten nach der Gewinnübergabe gelöscht.  
Der Teilnehmer kann die beim Veranstalter gespei-
cherten Daten überprüfen, korrigieren und löschen 
lassen. Wenn Sie Ihre Daten vor Beendigung des 
 Gewinnspiels löschen lassen möchten, ist eine wei-
tere Teilnahme am Gewinnspiel nicht möglich. Wei-
tere  Informationen zum Datenschutz und zu Ihren 
Rechten erhalten Sie beim Veranstalter des Gewinn-
spiels und zudem über die Osning Medien GmbH,  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte.

IMPRESSUM

Ihr zuverlässiger Partner für:
Dauererlastische Fugenversiegelung · Fensterumglasung auf Wärmeschutzglas  
Einbau von Kunststofffenstern · Glas-, Fenster- und Rolladenreparatur

FENSTERTECHNIK Heckmanns Weg 5 
49525 Lengerich
Tel. 0172/5396078  
juergen.mutmann 
@online.de

Ihre Mehrmarkenwerkstatt in Georgsmarienhütte

KFZ-Meisterwerkstatt   Reparaturen aller Fabrikate

Klima- & Ölservice      Reifen & Räder      Inspektion      Motordiagnose   
Unfallreparatur     HU/AU      3D-Achsvermessung

Service & Reparatur für 
Reisemobile, Wohnmobile
und Transporter

RS Fahrzeugteile   Wellendorfer Straße 10   49124 Georgsmarienhütte

Tel. (05401) 497 55 95 (Shop), Tel. (05401) 345 109 (Werkstatt)
Mo.-Fr. 7.30-17.30 Uhr / Samstag nach Absprache

Abnahme bei uns:

Mo, Di, Do, Fr.

FLEX-GRUPPE  
98 € / Monat

Förder- und  
Nachhilfeunterricht
abgestimmt auf Bad Iburger Schulen

Mehr Informationen unter
www.muehlentor-kolleg.de

Mühlentor Kolleg
Hagenpatt 9  

49186 Bad Iburg
(05403) 780 880

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
Stadtgespräch Bad Iburg, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@
osning-medien.de.

Der Mobile Tischler, alles 
rund um den Innenausbau Tel. 
0160/1069346.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

PuranoClean – Reinigung für 
Haushalt, Büro & Gewerbe so-
wie Entrümpelungen in GMHüt-
te und Umgebung. Jetzt anfra-
gen! Tel. 0176/ 61733390 o. in-
fo@puranoclean.de

Suche Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher, LPs, Bilder, An-
tikes, Krüge, Zinn und Taschen-
uhren, Münzen, Bibeln und Ge-
betsbücher, Puppen, Trödel. Tel. 
0176/31364643.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Dachdeckermeisterbetrieb 
M. Hardt mit freien Termi-
nen! Dachreparaturen aller Art, 
Flachdach, Dachfenster, Klein-
reparaturen willkommen Tel. 
0152/59803754.

Gartenarbeit, Hecken- und 
Sträucherschnitt, Rollrasenver-
legung, Pflaster- und Bagger-
arbeiten, Zaunbau. Werkzeuge 
vorhanden + Entsorgung. Tel. 
0157/32267552.

Ich bin 71 Jahre, weibl. und su-
che eine Freundin, die gerne 
mit mir Zeit verbringen möch-
te. Ausflüge, Spaziergänge und 
vieles mehr. Chiffre BHS 265340.

Biete für Senioren 24-Std.-Be-
treuung: Pflege- und Haushalts-
hilfe zuhause durch polnische 
Fachkräfte. Tel. 05406/899024 
oder 0173/8919478.

Gartenpflege aller Art, He-
cken- und Strauchschnitt, Ra-
senpflege, Entsorgungen, Bag-
ger- und Pflasterarbeiten so-
wie Hausmeisterservice. Tel. 
05403/7953929.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.
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zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl

       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Fenster, Türen, Garagentore 
vom Meisterbetrieb, Beratung, 
Aufmaß für Neu - Alt - Umbau 
Lieferung und Montage. Tel. 
0176/ 80 74 25 65.

GUT & GRÜN Markt Som-
merfest bei Rosen Niehenke, 
22.8.26, 11 bis 20 Uhr, Zur Hüg-
gelschlucht 12, Hagen a.T.W. 
Handgemachtes, Floristik, Es-
sen, Kinderprogramm.

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
Stadtgespräch Bad Iburg, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@
osning-medien.de.

Mehrfamilienhaus oder 
Wohnanlage zum Kauf ge-
sucht. Gesicherte Finanzierung. 
Tel: 01579 2468329

3 Zi. Whg 103 qm, zentral in Oe-
sede, Neubau, Wärmepumpe, 
Energie A+, Balk., EBK, Lift, TG, 
2 Stellplätze, KM 1030 Euro, bar-
rierefrei, zu vermieten. Chiffre 
S 265193.

Erfahrene Gartenhilfe ge-
sucht, selbstständiges Arbeiten 
erforderlich, ca. 8 Stunden wö-
chentlich. Tel. 0163/4046666.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Büro- und Lagerflächen zwi-
schen 500–800 qm für Gewer-
be und Hobby in Harderberg zu 
vermieten; 3,50–4,50 Euro pro 
qm. Tel. 01520/4470253.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Vita Wellness Praxis Stefanie 
Schulte. Behandlungen und 
Pflege mit Biomaris Produkten. 
Informationen und Termine un-
ter Tel. 0173/3806111.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

Biete an: Malerarbeiten, In-
nenarbeiten (spachteln u. ver-
putzen), Trockenbau, Fliesenar-
beiten, Maurer- und Pflastertä-
tigkeiten. Tel. 01575/8010634.

Maurer nimmt Putz- u. Mau-
erarbeiten u. Feuchtigkeitsbe-
seitigung an. Auch Balkon- und 
Kellerabdichtung sowie Fassa-
densanierung etc. zum Fest-
preis. Tel. 0162/9176443.
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Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

21.08.26  
15:00  

  Treffpunkt:

 Benno Statue

Mit den Grünen Bad Iburg unterwegs – kommen Sie mit!

Wie lebt es sich in Bad Iburg? Was bewegt Sie – in Ihrem 
Alltag, in Ihrem Viertel, in unserer Stadt?

Der Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen Bad Iburg möchte Der Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen Bad Iburg möchte 
mit Ihnen ins Gespräch kommen. Nicht hinter 
verschlossenen Türen, sondern dort, wo unser Leben 
stattfindet: auf den Straßen und Plätzen Bad Ibrugs.

Begleiten Sie uns bei einem informellen Rundgang durch Begleiten Sie uns bei einem informellen Rundgang durch 
unsere Stadt. Wir möchten von Ihnen hören, was gut läuft 
– und wo wir gemeinsam anpacken können. Ob 
Klimaschutz vor Ort, bezahlbares Wohnen, eine lebendige 
Innenstadt oder die Zukunft unserer Schulen: Ihre Ideen 
und Ihre Kritik sind uns wichtig.

Seien Sie dabei. Wir freuen uns auf Sie!

Was erwartet euch:

V.i.S.d.P.: Bündnis 90/Die Grünen, Ortsverband Bad Iburg, Manfred Tobergte, Klöcknerstraße 2, 49124 Georgsmarienhütte

Für mehr Infos:

Selbstständiger sucht 
Haus zur Kapitalanlage. APS 
Tel.: 01520/8954824, E-Mail:  
mfh-privat@web.de.

Privat-Sammler sucht antike 
Möbel, Bilder, Porzellan u.v.m. 
Schubert.Laubinger. Tel. 0541/ 
127560 oder 0173/8286447.

Wer näht uns Bezüge Fahrer-
Beifahrersitz für unser Wohn-
mobil? Tel. 0176/52153306.

Fensterputzer nach Haus-
frauenart seit 2003 reinigt ihre 
Scheiben incl Rahmen schon ab 
je 4,76 Euro.Festpreis Angebot 
unter Tel.  05405/6168647.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und kom-
plette Bankverbindung nicht 
vergessen).

Attraktive Sie, 64 Jahre, zier-
lich. Ich wünsche mir so sehr je-
manden, der abends auf mich 
wartet, einen ehrlichen, boden-
ständigen Mann. augustare-
tro11@gmail.com.

Kapitalstarker Käufer sucht 
Immobilieninvestment von Pri-
vat. APS Tel.: 0152-08954824, E-
Mail: mfh-privat@web.de.

Wohnung zu vermieten, 65 
qm, 2 Zi/Wohnküche/Bad, 650 
Euro KM, ca. 130 Euro NK, in sa-
nierter Altbauvilla in Hagen-
Gellenbeck, Tel. 0178/1684618.

Bürokraft in Oesede gesucht! 
Tel. 05401/8964474, Mobil 
0176/12343948.

3 Zimmer, Küche, Bad , 70 qm 
netto, 1. OG möbliert oder teil-
möbliert in Bad Iburg  zu ver-
mieten, VB Chiffre 264491

Stadtgespräch Bad Iburg: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Zu verkaufen: Trampolin für 
Zuhause, 106 cm, Höhenver-
stellbar mit Haltestange, Be-
lastbarkeit 150 kg. Faltbar und 
tragbar. Wie neu: 50 Euro. Tel. 
01520/9992656.

Sie, 55 J., attraktiv, hübsch, 
schlank, sportlich mit Niveau, 
Herz und Verstand, sucht pas-
sendes Gegenstück für ge-
meinsamen Neuanfang! 
angelidisa@t-online.de.

Dieser Ausgabe des 
Stadtgesprächs Bad Iburg
(eventuell auch nur teilweise)
liegen folgende Prospekte bei:
•  CDU 

Bad Iburg
•  FDP 

Bad Iburg
•  Wählergemeinschaft 

„Fokus auf Bad Iburg“  
Bad Iburg

•  SPD  
Bad Iburg

•  Daniel Große-Albers 
Bad Iburg

BITTE BEACHTEN SIE:

5959

Schützenfest in Glane sorgt 
für beste Stimmung
Jens und Antje Holtmeyer regieren das Schützenvolk
Vier Tage Schützenfest, gute 
Stimmung und ein neues Kö-
nigshaus: Der Schützenverein 
Glane feierte am ersten Juliwo-
chenende sein traditionelles 
Schützenfest auf dem festlich 
hergerichteten Schützenplatz. 
Jens Holtmeyer sicherte sich mit 
dem entscheidenden Schuss 
die Königswürde und wählte 
seine Frau Antje zur Königin.
Den Auftakt bildete am Frei-
tagabend erstmals der Dorf-
abend mit dem Blasorchester 
Borgloh. In gemütlicher Atmo-

sphäre wurde gemeinsam ge-
sungen und gefeiert. Anschlie-
ßend sorgte DJ Jonny Beach bei 
der Zeltparty „Green Friday“ für 
beste Stimmung. Der Samstag-
nachmittag gehörte den jüngs-
ten Schützenfestbesuchern. Ro-
bin Brandes sicherte sich die 
Würde des neuen Kinderkönigs 
und wählte Pia Pax zur Kinder-
königin. Nach dem bunten 
Nachmittag folgte der Festgot-
tesdienst, am Abend der Königs-
ball. Der Sonntag begann mit 
dem großen Festumzug durch 
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NACHGEFRAGT

Felix Lauterbach
Bäckerei-Auszubildender 

Bad Iburg 

Mein erster Schultag war 
2013 an der Grundschule 
am Hagenberg, und ich 
erinnere mich vor allem 
an die Einschulungsfeier 
in der Turnhalle mit Mu-
sik und Spielen. In mei-
ner Schultüte steckten 
jede Menge Süßigkeiten 
und bestimmt auch et-
was von Lego oder so. Be-
sonders wohlgefühlt habe 
ich mich bei meiner sehr 
sympathischen Lehrerin, 
die mich bis heute noch 
erkennt. Und da ich viele 
Klassenkameraden schon 
aus dem Kindergarten 
kannte, war ich gleich rich-
tig cool gestimmt.

Julia Tönniges 
Jugendpflegerin 

Bad Iburg

An meine Einschulung in 
der Grundschule Glane 
1995 erinnere ich mich 
noch sehr lebhaft. Meine 
Eltern fuhren mit mir zur 
Schule. Die vierten Klassen 
führten etwas auf und wir 
saßen alle zusammen in 
der Aula. Am aufregends-
ten war es, zum ersten 
Mal in den Klassenraum 
zu kommen. Wir saßen 
an Gruppentischen mit 
sechs Kindern. Ich hatte 
das große Glück, dass 
mein bester Freund aus 
dem Kindergarten neben 
mir saß und meine beste 
Freundin mir gegenüber. 

Ulla Burkard 
PR-Expertin
Bad Iburg 

Erstaunlicherweise kaum, 
aber ich weiß von einem 
Foto, dass ich eine schöne 
große Schultüte hatte. Un-
sere Klassenlehrerin war 
Frau Berghegger, sehr 
furchteinflößend und mit 
strengem Haarknoten. Im-
mer noch ein beliebtes 
Gesprächsthema unter 
Iburgern. Kleine Anekdote 
am Rande: Gerade in der 
letzten Woche stand ich 
mit einer Gruppe von Leu-
ten und jemand fragte eine 
Dame: „Wer bist Du?“ Und 
siehe da, sie saß damals 
zwei Reihen vor mir. Wir 
sind am gleichen Tag ein-
geschult worden.

Petra Tovar
Psychotherapeutin 

Bad Iburg 

Meine Erinnerungen an 
den Schulanfang sind 
ganz wundervoll: eine 
prall gefüllte Schultüte 
voller Süßigkeiten wie Ess-
papier und Napo, die ich 
sonst als Kind nie bekam. 
Ich ging in der Boomer-
Zeit zur Schule, gemein-
sam mit den Zwillingen 
von nebenan und einem 
Mädchen von gegenüber. 
So waren wir ein gan-
zer Trupp, der zusammen 
den Weg zur Grundschule 
machte.  

Stefanie Ruhe 
Augenoptikerin 

Glandorf / Schwege 

Ehrlich gesagt nur vage. 
Im Gedächtnis geblieben 
sind mir vor allem meine  
Schultüte und mein roter 
Tornister. Von der ersten 
Klasse in Milte waren es 
seinerzeit noch viele Kin-
der, gleich zwei Klassen. 
Einige meiner Mitschü-
lerinnen und Mitschüler 
sehe ich heute noch ab 
und an, wenn ich zurück in 
meine Heimat bei Waren-
dorf komme.

Erster Schultag – können Sie sich erinnern ?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620
www.ebt-aluminiumbau.de

SOMMERSCHLUSSVERKAUF

TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  
PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

Bis zu

15% 
auf ausgewählte Artikel

gültig bis Ende  
August 2026

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Oeseder Straße 113
49124 Georgsmarienhütte

Jahre

Ein Jahrzehnt in Ihrem Sinn.

Tel. 05401/832708-0 
www.kleinheider-hoersysteme.de
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die aufwendig geschmückten 
Straßen von Glane. Beim an-
schließenden Königsschießen 
gelang Jens Holtmeyer der ent-
scheidende Treffer: Er holte den 
Vogel von der Stange und si-
cherte sich damit die Königs-
würde. Am Montag zogen die 
Glaner Schützen zum traditio-
nellen Frühstück auf den Schüt-
zenplatz. Nach dem Festessen 
und der Ansprache von Präsi-
dent Thomas Kuhlmann lüftete 
Jens Holtmeyer das Geheimnis 
um seinen Hofstaat und machte 
seine Frau Antje zur Königin. 

Unterstützt wird das Königspaar 
von sechs weiteren Paaren. 
Den krönenden Abschluss bil-
dete die große Ballnacht mit DJ 
Lukas Elfenkämper, bevor der 
traditionelle Thronsturm für 
einen stimmungsvollen Aus-
klang sorgte. Bereits am 27. Juni 
hatte Sven Schaiper den Adler 
von der Stange geholt und war 
zum Kronprinzen geworden, 
mit Lorena Pax an seiner Seite. 
Mit dem neuen Königspaar 
Jens und Antje Holtmeyer steht 
Glane nun ein Jahr lang unter 
neuer Regentschaft. � o

Das neue Königspaar im Kreis des Hofstaats. Antje Holtmeyer (Fünfte 
von links) und Jens Holtmeyer (Sechster von links).
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MACHEN 
ist wie wollen, 
nur krasser.

FOKUS
Bad Iburg

PERSÖNLICHER BÜRGERDIALOG VIRTUELLE BÜRGERSPRECHSTUNDE

18.08.2026 
26.08.2026
08.09.2026

fokus-bad-iburg.de

19.00 - 19.50 Uhr
Microsoft Teams

Hier teilnehmen01.09.2026 19.00 Uhr

Gasthof zum Freden

Bad Iburg aktiv und 
zukunftsfähig gestalten.

VERANTWORTUNG 
ÜBERNEHMEN

Offene Kommunikation.
Klare Entscheidungen.

TRANSPARENZ 
LEBEN

Familien, Vereine und
Generationen verbinden.

ZUSAMMENHALT
STÄRKEN

Bad Iburg braucht Menschen, die Verantwortung
übernehmen. Genau dafür stehen wir als Fokus Bad Iburg -
mit Ideen, Engagement und dem Willen, unsere Stadt
gemeinsam weiterzuentwickeln.

Mehr Infos auf unserer Webseite

Ihr Stimme zählt.

Andreas 
Heuer

Beate
Jungjohann

Jürgen
Lengwenat

Ralf 
Dietrich

Christian 
Grimm

Alexandra 
Brilka

Philipp 
Maller
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fokus-bad-iburg.de

19.00 - 19.50 Uhr
Microsoft Teams

Hier teilnehmen 01.09.202619.00 Uhr

Gasthof zum Freden

Bad Iburg aktiv und 
zukunftsfähig gestalten.

VERANTWORTUNG 
ÜBERNEHMEN

Offene Kommunikation.
Klare Entscheidungen.

TRANSPARENZ 
LEBEN

Familien, Vereine und
Generationen verbinden.

ZUSAMMENHALT
STÄRKEN

Bad Iburg braucht Menschen, die Verantwortung
übernehmen. Genau dafür stehen wir als Fokus Bad Iburg -
mit Ideen, Engagement und dem Willen, unsere Stadt
gemeinsam weiterzuentwickeln.

Mehr Infos auf unserer Webseite

Ihr Stimme zählt.
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